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MENSCHEN IN CHÄSITZ

Der Chäsitzer Markus Keller ist freiwilli-
ger Fahrer für das Startup-Unternehmen 
mybuxi. mybuxi ist ein Fahrdienst, der 
es im nicht-urbanen Raum Menschen 
ermöglicht, ohne eigenes Auto mobil zu 
sein. Das Startup wurde 2018 gegründet 
und ist in 5 Regionen in der Schweiz tä-
tig, hat 10 000 Kunden und über 100 Fah-
rer und Fahrerinnen mit 12 Elektroautos. 
Markus Keller fährt für mybuxi Region 
Belp.

Wie bist du dazu gekommen, 
mybuxi-Fahrer zu werden?
Ich bin bereits in Kehrsatz als freiwilli-
ger Fahrer unterwegs gewesen. Nach-
dem der Fahrdienst Kehrsatz aufgelöst 
wurde, habe ich von meiner Schwes-

ter erfahren, dass es den neuen Fahr-
dienst in Belp gibt und dass sie Fahrer 
suchen. Daraufhin habe ich mich be-
worben und fahre seitdem für mybuxi.

Wer steht hinter mybuxi?
mybuxi ist ein Startup, das mittler-
weile in 5 Regionen verankert ist, ba-
sierend auf der Idee, im ländlichen Ge-
biet, wo es kaum Taxis und ÖV gibt, 
ein Angebot zu schaffen, das Men-
schen erlaubt, flexibler unterwegs zu 
sein. Lanciert hat den Fahrdienst And-
reas Kronawitter, Fachmann für öffent-
lichen Verkehr, mit dem Gedanken, im 
nicht-urbanen Raum eine Alternative 
zum öffentlichen Verkehr zu fördern 
und auszubauen.

SINNVOLL UNTERWEGSLIEBE LESERIN 

LIEBER LESER

Das Jahrsende brachte pünktlich zum 
Chäsitzer Wiehnachtsmärit den ersten 
Schnee nach Kehrsatz und verlieh dem 
beliebten Markt ein schönes winterliches 
Ambiente. Der Dorfverein Kehrsatz holte 
sich mit dem grossen Einsatz auch viel 
Lob in der Bevölkerung. Einen Rückblick 
dazu gibt es in dieser Ausgabe.

Mit dem Schnee und Frost beginnt auch 
der Frühdienst der Werkhof-Crew. Wäh-
rend Kehrsatz noch tief und fest schläft, 
ist sie bereits draussen und sorgt dafür, 
dass unsere Strassen und Gehwege von 
Schnee und Eis befreit werden. Vielen 
herzlichen Dank.

Das Gegenteil von Kälte wird beim Wär-
meverbund produziert. Und hier gehts 
vorwärts. Das Baugesuch wurde ein-
gereicht, und die Verantwortlichen der 
Fernwärme Selhofen AG sind zuversicht-
lich, schon 2025 die ersten Liegenschaf-
ten mit in Kehrsatz produzierter Wärme 
versorgen zu können. 

Gar ins Schwitzen kommen manche 
Läufer und Läuferinnen beim Chäsitzer 
Louf. Dieser kommt zum 40-Jahr-Ju-
biläum im neuen Kleid daher. Ein Besuch 
auf der neuen Homepage gibt einen 
Vorgeschmack. Wir freuen uns auf den 
27. April. 

Im Namen der Redaktion vom Chäsitzer 
(Gitta Bellmann und René Walker) sowie 
des ganzen Vorstands vom Dorfverein 
Kehrsatz wünschen wir euch allen einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und freuen 
uns aufs Wiedersehen  2024.

 � René Walker, Redaktor
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Titelbild: Winter-Wunderland Kehrsaz.
Foto: Matteos Zereit Markus Keller im Einsatz für mybuxi
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Wie wird mybuxi 
finanziert?
mybuxi finanziert sich über 
Werbung, Einnahmen der 
Fahrpreise und die Beiträge 
der Gemeinden. Die Gemein-
de Belp hat für das zwei-
jährige Pilotprojekt einen 
grösseren Betrag geleistet, 
damit das Startup beginnen 
konnte. Die Gemeinde Kehr-
satz beteiligt sich ebenfalls 
an den Kosten für die Schü-
lertransporte innerorts.

Was sind das für 
Schülertransporte?
mybuxi fährt 5-mal pro Wo-
che die Kinder vom Hag-
wiese-Kindergarten zum 
Mittagstisch ins Oeki und 
wieder zurück, da es für die 
Kindergärtler zu weit wäre, 
zu Fuss zu gehen.

Ist mybuxi eine Alter-
native zum Fahrdienst/
Krankentransport? 
Wer kann mybuxi nutzen?
Unseren Fahrdienst können 
alle nutzen. Jedoch können 
wir gehbehinderte Perso-
nen nur mit Rollator mit-
nehmen, für einen Rollstuhl 
sind wir nicht eingerichtet. 
Das Wort «buxi» ist eine Zu-
sammensetzung von Bus 
und Taxi. Der Taxiaspekt an 
mybuxi ist die Möglichkeit, 
das Auto jederzeit über eine 
App (via Appstore: mybuxi) online bu-
chen zu können.

Wie funktioniert die App?
Wenn ich eine Fahrt buchen möchte, 
wähle ich in der App je eine Halte-
stelle in der Nähe des Abfahrts- und 
Ankunftsortes, wähle die Uhrzeit und 
kann so direkt die Fahrt bestellen. 
Wenn in dieser gewählten Zeit ein 
anderer Fahrgast die gleiche Strecke 
bucht, kann dieser unterwegs mitge-
nommen werden. Ansonsten ist die 
Fahrt gesperrt, und ich muss auf den 
nächsten freien Slot warten. So wird 
verhindert, dass es Überbuchungen 
gibt. Je nach Auslastung des Fahr-

zeugs sind auch Spontanbuchungen 
«sofort fahren» möglich. Wir haben in 
Belp und auf dem Belpberg über 120 
Haltestellen. In Kehrsatz sind es vorläu-
fig 4. Dies ist der Buseffekt von mybuxi, 
wir fahren ausschliesslich die Halte-
stellen an und keine Privatadressen.

Wieso hat Kehrsatz nur 4 Haltestel-
len, und wo befinden sich diese?
Da sich die Gemeinde bislang nur an 
den Schülerfahrten beteiligt hat und 
wir im Dorf keine Werbeträger haben, 
werden die Haltestellen in der Hagwie-
se, beim Oeki, Schulhaus Selhofen und 
im Heckenrain 7 angefahren. Sollte 
sich die Gemeinde Kehrsatz aktiv am 

Fahrdienst beteiligen, könnten an ver-
schiedenen Orten im Dorf Haltestellen 
entstehen. Ich denke da an 
die Gurten-/Talstrasse, das Moos oder 
andere Wohnquartiere, die nicht an 
den öffentlichen Verkehr angeschlos-
sen sind.

Was kosten die Fahrten?
Innerhalb von Belp kostet die Fahrt 7.– 
Fr. Für Jugendliche bis 25 Jahre oder 
mit dem mybuxi-Halbpreisabo sind es 
4.– Fr. Die Fahrten innerhalb von Kehr-
satz kosten 10.– Fr. (mit Ermässigung 
5.–Fr.), da sich die Gemeinde bislang 
nicht an den weiteren Kosten betei-
ligt. Der Belpberg hat aufgrund seiner 

Zonenplan von mybuxi
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Topografie einen anderen Tarif. Alle 
Informationen zu den Fahrpreisen und 
Haltestellen findet man übrigens auf 
der Homepage www. mybuxi.ch.

Was ist deine Motivation, als Fahrer 
unterwegs zu sein?
Ich finde es ein sinnvolles Angebot. In 
Belp z. B. gibt es keine ÖV-Anbindung 
im Riedli, Toffenholz oder auf den Belp-
berg, dadurch fahren viele Pendler mit 
dem Auto in die Stadt. mybuxi ist hier 
eine gute Alternative, zumal wir mit 
Elektroautos mit bis zu 6 Sitzen unter-
wegs sind. So kann jemand eine Fahrt 
vom Belpberg online buchen und in 
Belp auf den Zug umsteigen und auch 
mit dem mybuxi wieder zurückfahren. 
Mittlerweile kenne ich viele Fahrgäste, 
und diese sind sehr dankbar für das 
Angebot.

Wie oft fährst du für mybuxi?
Ich fahre 1- bis 2-mal pro Woche. Eine 
Tour dauert 4,5 Std. Im Normalfall fah-
ren wir von morgens um 6 Uhr bis Mit-
ternacht, das sind 18 Std. in 4 Schich-
ten, aufgeteilt an 7 Tagen in der Woche. 

Was machst du in den Leerzeiten?
Unser Angebot wird rege genutzt, be-

sonders am Morgen zwischen 6 und 9 
Uhr sind wir pausenlos unterwegs. Es 
gibt praktisch keine Leerzeiten. Und 
diese nutzen wir meistens zum Auf-
laden der Batterien bei unserem Park-
platz im Dorfzentrum Kreuz. In War-
tezeiten rätsle oder lese ich. Oft gibt 
es Spontanbuchungen, deshalb lohnt 
es sich für mich nicht, nach Hause zu 
gehen.

Bekommst du etwas dafür?
Ich erhalte eine Spesenentschädigung, 
die Fahrten mache ich ehrenamtlich.

Was wünscht du dir für mybuxi?
Ich wünsche mir, dass es noch mehr 
freiwillige Fahrerinnen und Fahrer ge-
ben wird und dass sich die Gemeinde 
Kehrsatz am Projekt beteiligt. So wür-
de das Angebot von mybuxi weiter 
ausgebaut, und es könnten mehr Hal-
testellen im Dorf eingerichtet werden. 
Dadurch könnten auch die Fahrpreise 
gesenkt werden. So hätten z.B. Jugend-
liche die Möglichkeit, mit mybuxi von 
Kehrsatz zur Musikschule oder zum 
Sportzentrum zu fahren, und die El-
ternfahrten nähmen ab. 

Text: Gitta Bellmann

Fotos: zVg

Im Bus können bis zu 6 Personen mitfahren

MYBUXI-FAHRERINNEN UND 
-FAHRER GESUCHT, UNTER-
STÜTZEN SIE DAS STARTUP 
UND FREUEN SIE SICH AUF 
FAHRGASTBEGEGNUNGEN 
UND REGELMÄSSIGEN 
FAHRERHÖCK.

Markus Keller wohnt in Kehrsatz, ist 
Mitglied vom Literarischen Sonntag-
morgen und im Vorstand vom Dorf-
verein Kehrsatz. Der ehemalige Lehrer 
war bis zu seiner Pensionierung 
Schulleiter der Oberstufe Kehrsatz.

Weitere Info unter: www. mybuxi.ch



DORFVEREIN
CHÄSITZER 
WIEHNACHTSMÄRIT 2023
Am 25. November fand unter der Regie 
vom Dorfverein Kehrsatz im Blumenhof 
der Chäsitzer Wiehnachtsmärit statt. 
Zeitweise leichter Schneefall sowie der 
schöne Weihnachtsbaum der Gemein-
de und die Lichterdeko sorgten für eine 
wunderschöne Weihnachtsstimmung 
mitten im Dorf. 

Trotz der Kälte, die das Land zum ers-
ten Mal in dieser Saison frostig grüss-
te, kamen viele Kehrsatzerinnen und 
Kehrsatzer an den Wiehnachtsmärit. 
Sie genossen ein feines Raclette, die 
warme Suppe, heisse Marroni sowie 
den leckeren Glühwein vom Dorfver-
ein. Dieser wurde übrigens zum ersten 
Mal in der nachhaltigen Emaille-Tas-

se serviert. Viele nahmen die Tassen 
gleich als Erinnerungsstück mit nach 
Hause. 
Hauptattraktion am Wiehnachtsmä-
rit sind natürlich die vielen Aussteller 
und Ausstellerinnen, die ihre Produkte 
präsentierten. Da hatte es viel Lokales, 
viel Handgemachtes und viel Leckeres 
im Angebot. 
Und wie jedes Jahr freuten sich die 
vielen Kinder beim Kerzenzeihen, am 
Lebkuchenverzieren oder beim Basteln 
von schönen Adventskränzen. 
Chäsitzer Wiehnachtsmärit 2023 – es 
war toll und hat viel Freude gemacht.

Text: Daniela Nyffenegger
Fotos: Gitta Bellmann,
Klara Meister + Beatrice Lodachi

Kerzenzieh-Crew ist parat Auserlesenes wurde feilgeboten

Gerd Hotz und Team Hochbetreib am Raclettestand

Dorfverein
Kehrsatz
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INTERVIEW MIT DER  
OK-PRÄSIDENTIN  
DANIELA NYFFENEGGER

Der Wiehnachtsmärit wird durch den 
Dorfverein organisiert. Wie viele Men-
schen arbeiten im OK und als Helfer:in-
nen am Anlass mit?
Die Planung des Weihnachtsmärits 
während des ganzen Jahres liegt 
hauptsächlich bei mir. Sobald das 
Konzept steht, werde ich von meinen 
sieben OK-Kollegen:innen aus dem 
Vorstand vom Dorfverein Kehrsatz 
tatkräftig unterstützt. Beim Auf- und 
Abbau helfen mir zudem Ketsia und Adi 
Michel, Adrian Nyffenegger und mein 
Vater Walter Rieder. Dieses Jahr hatte 
ich auch die Unterstützung von der 
Bauverwaltung mit Thomas Schuler 
und Alain Rolli und ihrem Team.
Am Wiehnachtsmärit selbst sind zu-
sätzlich ca. 25 Helfer engagiert (für 
Kerzen ziehen, Kränze binden, Leb-
kuchen verzieren, Löösli verkaufen, 
Raclette zubereiten usw.). Danke an alle 
für den grossartigen Einsatz!

Wegen Corona musste der Dorfverein 
neue Lösungen suchen und hat sich 
für einen Outdoor-Markt im Blumenhof 
entschieden. Wie sieht das Fazit nach 3 
Jahren aus?
Nach dem ersten Outdoor-Markt haben 
wir sehr viele positive Rückmeldun-
gen erhalten. Einige Aussteller waren 
zuerst skeptisch, vor allem wegen der 
Kälte, fanden jedoch auch die Stim-
mung und das Ambiente beim schönen 
Gemeindehaus passend für einen Weih-
nachtsmärit. Ich persönlich finde den 
Chäsitzer Wiehnachtsmärit im Blumen-
hof fantastisch. Jedoch verstehe ich 
auch die Chäsitzer und Chäsitzerinnen, 
die zum Beispiel das Raclettestübli in 
der Wärme vermissen.  

Was war dein persönliches Highlight 
am diesjährigen Wiehnachtsmärit?
Ich hatte zwei Highlights am dies-
jährigen Wiehnachtsmärit. Das erste 
Highlight war für mich, dass wir dieses 
Jahr eigene Glühwein-Tassen präsen-
tieren durften – Design by aelgkram 

(Sybille Savoia). Auf diese Tassen bin 
ich sehr stolz. Das zweite Highlight war 
das Wetter – ich als Walliserin liebe 
den Schnee –, und als es angefangen 
hat zu schneien, war ich glücklich – die 
Stimmung mit dem Feuer, den Lichtern 
und dem Schnee war toll.

Und was wünschst du dir 
fürs nächste Jahr?
Ich wünsche mir fürs nächste Jahr, 
dass wir vom OK mit allen Chäsitzer:in-
nen und allen Besuchern wieder einen 
unvergesslichen Weihnachtsmärit er-
leben dürfen.

Dein Schlusswort?
Ich möchte mich auf diesem Weg bei 
allen Helfern herzlich bedanken! Dank 
euch war der Chäsitzer Wiehnachtsmä-
rit für mich ein wunderschöner Tag.

Vielen herzlichen Dank für das Inter-
view und dein riesiges Engagement für 
den Wiehnachtsmärit und unser Dorf. 
Merci.
� Interview: René WalkerFleissige Helferinnen vom Dorfverein

Das Bistro Weidli betreibt die Küche
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ITALIENISCHKURSE
Italienisch untere Mittelstufe A2/1 
Sie verfügen über elementare Vor-
kenntnisse (A1) und interessieren sich 
für die italienische Sprache. 
Sie möchten die Sprache lernen und 
einen Einblick in die italienische Kul-
tur erhalten.
Kursdaten: montags, 8. Januar bis  
25. März, 18.30 bis 19.30 Uhr 
Dauer Quartal, Kosten:  
11 Lektionen, Fr. 198.–, DV-Mitglieder 
Fr. 176.–  
Lehrmittel: Chiaro A2, Hueber, Nuova 
Edizione, Lektion 1

Italienisch Mittelstufe B1/2
Sie verfügen über Grundkenntnisse A2 
und möchten Ihre Kenntnisse erwei-
tern und einen Einblick in die italieni-
sche Kultur erhalten.
Kursdaten: mittwochs, 10. Januar bis 
3. April, (ausser am 7. 2.) 19 bis 20 Uhr
Dauer Quartal, Kosten: 12 Lektionen, 
Fr. 216.–, DV-Mitglieder Fr. 192.–  
Lehrmittel: Chiaro B1, Hueber,  
Lektion 5

Italienisch Mittelstufe B1/1
Sie verfügen über die Grundkenntnis-
se A2 und möchten Ihre Kenntnisse 
erweitern und einen Einblick in die 
italienische Kultur erhalten.
Kursdaten: freitags, 12. Januar bis 
5. April (ausser am 29. 3.), 10 bis 11 Uhr
Dauer Quartal, Kosten: 11 Lektionen, 
Fr. 198.–, DV-Mitglieder Fr. 176.–
Lehrmittel: Chiaro B1, Hueber,  
Lektion 4

Italienisch Conversazione  
e Grammatica B2/1 
Sie haben bereits Italienischkenntnis-
se. Sie möchten Konversation führen 
und gleichzeitig Ihre Grammatikkennt-
nisse verbessern.
Kursdaten: mittwochs, 10. Januar bis 
3. April (ausser am 7. 2.), 17.30 bis 18.30 
Uhr  
Dauer Quartal, Kosten: 12 Lektionen, 
Fr. 216.–, DV-Mitglieder Fr. 192.– 
Lehrmittel: Nuovo Espresso 4, Alma 
Verlag 

Einstieg und Schnupperlektionen jeder-
zeit möglich. Bitte melden Sie Ihr Inter-
esse an, auch wenn der Tag oder das Ni-
veau nicht passen sollten, Anpassungen 
sind möglich. 

Kursort: Im Oeki.

Anmeldungen oder Infos: 
Sonja Maklari, Tel. 078 821 58 80 
oder sonja.maklari@gmail.com

NEUES ANGEBOT VOM DORFVEREIN

LANGLAUFKURS IM GANTRISCH
Mit der Kehrsatzer Langlauflehrerin 
und Sportlerin Judith Wyder

Sportart: Klassisch
Wann: 6. Januar und 17. Februar  
um 9.30 Uhr
Wo: Gurnigel Berghaus
Kosten: ca. 60 .- Fr. inkl. Loipenpass 
für den Kurstag
Skimiete: 15.- Fr., diese können im 
Berghaus gemietet werden.
Anmeldung: Gitta Bellmann,  
gitta.bellmann@gmail.com  
oder 079 471 88 43
Je nach Teilnehmerzahl können 
Fahrgemeinschaften gebildet 
werden.
ÖV-Anschluss vorhanden.
� Foto: Pixabay

Dorfverein
Kehrsatz



ANMELDUNG ZUR 45.CHÄSITZER JASSMEISTERSCHAFT  
AM 27. JANUAR 2024
Sie können sich nur paarweise anmelden. Bitte tragen Sie beide Namen, Vornamen und Adressen ein sowie die evtl. Mit-
gliedschaft im Dorfverein. 

Name:	 Vorname:	

Adresse:	 PLZ / Ort:

Mitglied Dorfverein:     Ja     Nein

PARTNER/IN:	

Name:		 Vorname:	

Adresse:		 PLZ / Ort:

Mitglied Dorfverein:     Ja     Nein

Bitte bis Freitag, 19. Januar 2024, (Poststempel A-Post) einsenden an:
Manuel Meister, Breitägertenstr. 19, 3122 Kehrsatz

45. CHÄSITZER JASSMEISTERSCHAFT

Datum: Samstag, 27. Januar 2024
Ort: Aula Selhofen, Kehrsatz 
Beginn: 17 Uhr, Saalöffnung 16 Uhr 
Startgeld: Fr. 25.– pro Teilnehmer
Mitglieder des Dorfvereins Kehrsatz 
erhalten einen Konsumationsbon im 
Wert von Fr. 5.–
Organisation: Dorfverein Kehrsatz

Alle Jassfreundinnen und Jassfreunde 
über 15 Jahre sind herzlich zu diesem 
traditionellen und amüsanten Jass-
höck eingeladen. Und jeder, vom ers-
ten bis zum letzten Sieger, wird wieder, 
wie es in Kehrsatz eben Tradition ist, 
einen schönen Preis nach Hause tra-
gen dürfen.
Es wird nach den gleichen Regeln wie 
im letzten Jahr gespielt, mit Trumpf, 
„Obenabe“ und „Undenufe“. 
Rauchen ist in den Pausen (draussen) 
möglich.
Alle Details erfahren Sie per E-Mail 
(oder Brief) nach erfolgter Anmeldung. 
Die Infos erhalten Sie kurz (Do/Fr) vor 
dem Turnier.

Anmeldung am besten online 
via www.dorfvereinkehrsatz.ch 
(Anlässe-Jassmeisterschaft)
bis Samstag,  20. Januar 2024.

Ansonsten mit Anmeldecoupon per 
Briefpost an:
Manuel Meister, Breitägertenstr. 19, 
3122 Kehrsatz,
bis Freitag, 19. Januar 2024  
(Poststempel A-Post).

JASSTREFF
Der Jasstreff findet neu jeweils am 1. 
Montagnachmittag im Monat statt. 
Es treffen sich Jassbegeisterte und 
solche, die es werden wollen, zum ge-
mütlichen Jass. 
Wann: Montag, 8. Januar und 5. Feb-
ruar jeweils, von 14 bis 17 Uhr
Wo: Oeki, Raum noch offen
Anmeldung: keine notwendig 

Dorfverein
Kehrsatz
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Gerne beraten wir Sie.

AXA
Hauptagentur Franco Faricelli
Dorfstrasse 9, 3123 Belp
Telefon +41 31 819 52 81
belp@axa.ch
AXA.ch/belp

Schützt Ihre Firma
AXA CYBERVERSICHERUNG
und Präventionsservices

Samstag, 27. April 2024
HAUPTLAUF \\ KURZLAUF \\ KIDS \\ WALKING

JETZT ANMELDEN!   

HAUPTSPONSOR

HELFER:IN GESUCHT

Ohne unsere wertvollen 
Helfer:innen funktioniert 

der Chäsitzer Louf nicht. 
Bisch o drbi? Infos unter 

chaesitzer-louf.ch/helfer
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GEMEINDE
NEUES ZUM WÄRMEVERBUND SELHOFEN 
Das Projekt Wärmeverbund Kehrsatz-Sel-
hofen ist auf Kurs: Die Baugesuche für 
die Heizzentrale beim Schulhaus Selho-
fen sowie für die Netzetappe 4 wurden 
eingereicht. Weitere Netzbauetappen 
sind in Bearbeitung. 2025 sollen erste 
Liegenschaften mit lokal produzierter 
Wärme versorgt werden.

Ende November führte die Fernwärme 
Selhofen AG einen Informationsanlass 
für die Bevölkerung durch. Die Vertre-
tenden der BKW AEK Contracting AG 
(BAC), der Gemeinde Kehrsatz sowie 
der Bauleitung konnten zahlreiche 
Interessierte zur Veranstaltung be-
grüssen und ihre Fragen zum Projekt 
beantworten.

Hier die wichtigsten Informationen 
zusammengefasst:

Zusammenleben in Chäsitz – auch 
während der Bauarbeiten
 �Der Fernwärme Selhofen AG ist es 

wichtig, während der Bauarbeiten, 
die im Herbst 2024 starten sollen, 
auf die Bedürfnisse der Bevölkerung 
Rücksicht zu nehmen. Insbesondere 
hat die Sicherheit der Schulkinder 
höchste Priorität. Die Fusswege 
und Baustellenbereiche sollen auch 
während der Bauzeit sicher gestal-
tet werden. Anlieferungen zur Bau-
stelle werden möglichst nicht zu 
Schulweg-Zeiten stattfinden.

 �Die Bauherrschaft setzt auf eine pro-
aktive Baukommunikation sowohl 
an die Bevölkerung als auch an die 
Schule.

 �Um Synergien zu nutzen, werden 
die Arbeiten für den Wärmeverbund 
wenn möglich mit anderen Gewer-
ken koordiniert.

 �Die Heizzentrale wird mit regiona-
len Holzhackschnitzeln betrieben. 
Ist der Verbund einmal in Betrieb, 
werden während der Schulweg-
Zeiten keine Holzanlieferungen 
erfolgen.

Nur gemeinsam kommen wir zum Ziel
Der Wärmeverbund Kehrsatz ist ein 
Gemeinschaftsprojekt, welches die 
Fernwärme Sel-hofen AG nur in Zu-
sammenarbeit mit der Bevölkerung 

erfolgreich realisieren kann. Die Ein-
haltung des Terminplans ist abhängig 
von der Baufreigabe und der Erteilung 
von Durchleitungsrechten. 
Haben Sie Fragen zum Projekt? Die 
BAC erteilt Ihnen gerne weitere Aus-
künfte unter Telefon 058 477 56 56 oder 
per E-Mail an info@bac.ch. 
Aktuelle Informationen zum Wärme-
verbund Kehrsatz finden Sie jederzeit 
auf der Webseite www.bac.ch

Wichtiger Meilenstein für den Wärmeverbund: Einreichung des Baugesuches 
(v.l. Gemeindepräsidentin Katharina Annen, Ueli Aebi und Pascal Wyssen, Projektleiter BAC)

Grosses Interesse der Bevölkerung: Informationsanlass vom 27. 11. 2023



12    Chäsitzer 1 / 2024 | Gemeinde

KANTONALES KATASTROPHEN EINSATZELEMENT BERN ÜBT IN KEHRSATZ

Am 19. Oktober war unsere Schul- und 
Sportanlage Selhofen hell erleuchtet. 
Manuel Adamek, Kommandant des kan-
tonalen Katastrophe Einsatzelements, 
war mit seiner Einheit in Kehrsatz und 
übte den Notfall.

Im Rahmen eines Wiederholungkur-
ses stand die Ausbildung an allen 
Stromerzeugern und sämtlichen Be-
leuchtungsmitteln auf dem Programm. 
Das Szenario sah vor, dass der Kanton 
Bern wegen überlasteter Flüchtlings-
Erstaufnahmezentren des Bundes so 
rasch wie möglich eigene Zentren er-
öffnen muss. Das Kantonale Katastro-
phen Einsatzelement Bern wurde mit 
dem Aufbau der Infrastruktur inklu-
sive unabhängiger Stromversorgung 
beauftragt. 
Kommandant Adamek, der in Kehrsatz 
zur Schule ging und die Schul- und 
Sportanlage im Selhofen daher sehr 
gut kennt, zog ein positives Feedback. 
Die Ziele der Übung konnten erfüllt 
werden. Zudem lobte er die Zusam-
menarbeit mit den örtlichen Behörden 
und dankte für das Gastrecht. 

Text: René Walker

Fotos: KKE

SPORTFÖRDERUNG AM CHÄSITZER LOUF

Der Chäsitzer Louf feiert am 27. April 
2024 sein 40-Jahr-Jubiläum. Der gröss-
te Anlass im Dorf zieht Jahr für Jahr um 
die 1200 Läuferinnen und Läufer aus der 
Region nach Kehrsatz. Über ein Drittel 
der Teilnehmer:innen stammt jeweils 
aus Kehrsatz. Seit der ersten Austragung 
sind besonders die Läufe für Kinder sehr 
beliebt. Ganze Generationen von Kehr-
satzer Schulkindern haben mindestens 
einmal am Lauf teilgenommen. 

Der Gemeinderat Kehrsatz gratuliert 
dem OK vom Chäsitzer Louf ganz herz-
lich für diese tollen 40 Jahre und be-
dankt sich für das grosse ehrenamtli-
che Engagement. Der Lauf ist wichtig 
und wertvoll für unser Dorf. Er ist ein 
wichtiges Element für die Integration 
und ein aktives Dorfleben. 
Aus diesem Grund beteiligt sich die 

Gemeinde Kehrsatz im Jubiläums-
jahr mit 10 Franken am Startgeld für 
alle Chäsitzerinnen und Chäsitzer. 
Dies ganz im Sinne der Förderung 
von Sport und Bewegung. Somit kön-
nen Kehrsatzer Kinder, die schon seit 
Jahren von einem durch das OK ge-
währten Spezialpreis von 10 Franken 
profitieren, nun gratis starten. Und bei 
Erwachsenen reduziert sich das Start-
geld um 10 Franken. 
Informationen und Online-Anmeldung: 
www.chaesitzer-louf.ch
Der Gemeinderat Kehrsatz wünscht 
dem Chäsitzer Louf ein schönes und 
würdiges Jubiläum und hofft, mit die-
ser Massnahme viele Kehrsatzerinnen 
und Kehrsatzer für die Teilnahme an 
dieser grossartigen Veranstaltung mo-
tivieren zu können.

Text + Foto: René Walker
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KLIMAMESSUNGEN IN KEHRSATZ

Dieser Sommer – und sogar der Septem-
ber – war aussergewöhnlich heiss, auch 
in Kehrsatz. Klimasensoren messen neu 
an zwei Standorten in der Gemeinde 
Temperatur und Luftfeuchtigkeit.

Mit der «Smart Urban Heat Map» ver-
folgt der Smart City Verein Bern ein 
wichtiges Projekt, das Hitzeinseln 
dokumentiert und aufzeigt, wo Hand-
lungsbedarf besteht. Er hat in den ver-
gangenen Monaten in der Region Bern 
insgesamt 40 Sensoren installiert, da-
von zwei in der Gemeinde Kehrsatz. 
Die Sensoren messen alle 10 Minuten 
Temperatur und Luftfeuchtigkeit. Die 
Messdaten werden über LoRaWAN an 
eine zentrale Projektplattform gesen-
det. LoRaWAN steht für «Long Range 
Wide Area Network» – ein Netz, wel-
ches das energieeffiziente Senden von 
Daten über lange Strecken ermöglicht. 
Die gesammelten Messdaten sind auf 
der Website «smart-urban-heat-map.
ch» für alle Interessierten sichtbar. Sie 

sollen helfen, die Klimaentwicklung zu 
analysieren und massgeschneiderte 
Lösungen zu entwickeln, wie wir Hit-
zeinseln erträglicher gestalten können. 
Die Gemeinde Kehrsatz hat die Instal-
lation der Sensoren unkompliziert be-
willigt, herzlichen Dank!
Die Standorte befinden sich beim RBS-
Bahnhof Kehrsatz und etwas erhöht an 
der Breitägertenstrasse. Wir dürfen ge-
spannt sein, wie sich das Klima in den 
kommenden vier Jahren entwickelt – 
und wie wir Hitzeinseln mit geeigne-
ten Massnahmen entschärfen können.

Text: Felix Adank, Klimabeauftragter 
Smart City Verein Bern, im Auftrag der 
Bauverwaltung Kehrsatz

AMTLICHE PUBLIKATIONEN AB 1. JANUAR 2024
Bereits im letzten Chäsitzer hat der Ge-
meinderat informiert, dass die amtlichen 
Publikationen ab 1. Januar 2024 nur 
noch digital auf der Publikationsplatt-
form "ePublikation für Gemeinden und 
Städte" (www.epublikation.ch) erschei-
nen werden. 

Der bisherige Anzeiger Region Bern 
wird zwar weiterhin in alle Haushalte 
ohne Stoppkleber kostenlos verteilt, 
enthält aber nur noch redaktionelle In-
halte und keine amtlichen Publikatio-
nen der Gemeinde Kehrsatz mehr.

Auf www.epublikation.ch können die 
amtlichen Publikationen einfach abon-
niert werden. Zudem werden diese Pu-
blikationen auch über die Gemeinde-
webseite zugänglich sein. Diese wird 
mit einem Newslettermodul aufgerüs-
tet, das den Bezug der amtlichen Pub-
likationen – aber auch anderer News-
Beiträge – ermöglicht.

Zu Beginn des neuen Jahres wird der 
Gemeinderat mittels Flyerversand in 
alle Haushalte noch einmal detailliert 
über die Bezugsmöglichkeiten der 

amtlichen Publikationen sowie die zur 
Verfügung stehenden Hilfestellungen 
informieren.

Gemeinderat Kehrsatz
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AUSFLÜGE DER USFLUGSGRUPPE 60 PLUS  
IM JANUAR UND FEBRUAR 2024

Uhrenmuseum Oberhofen
Dienstag, 6. Februar 2024  
(mit Daniela Gloor) 
Die Reise führt über Belp, Thun nach 
Oberhofen am Thunersee ins Uhren-
museum. In den historischen Räumen 
des Wichterheer-Gutes sind Uhren und 
mechanische Musikinstrumente unter-
schiedlichster Machart und Epochen 
ausgestellt.

Panoramafahrt Montreux 
Oberland 
Montag, 15. Januar 2024 
(mit Gerd Hotz)
Diese ausgedehnte winterliche Zug-
reise führt entlang einer der schönsten 
Strecken der Schweiz; über Zweisim-
men nach Montreux und von dort über 
das Wallis Richtung Bern. 
Treffpunkt: 7.50 Uhr Kehrsatz 
Bahnhof 
Kosten: Zug Fr. 78.– plus Mittagessen 
auf Selbstkosten  

Flötenuhr im Uhrenmuseum Oberhofen

Treffpunkt: 8.35 Bahnhof Kehrsatz
Kosten: Zug: Fr. 14.– plus Eintritt 
und Führung Museum (abhängig 
von der Gruppengrösse zwischen Fr. 
10 und Fr. 20) plus Mittagessen auf 
Selbstkosten. 
Die Mindestzahl für die Durchführung 
dieses Ausflugs ist 8 Personen.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich spätestens 7 
Tage vor der Reise an bei 
Helene Messerli, 031 961 18 33 
oder 079 769 95 78

Bemerkungen: 
• �Die Anmeldung ist für die Teilnah-

me erforderlich (auch wenn Sie ein 
GA haben).

• �Die Zugtickets werden durch die 
Gemeinde Kehrsatz organisiert (aus-
genommen Ausflug Rosengarten 
Bern). 

• �Der angegebene Preis ist der Preis 
für ein Einzelticket mit Halbtax-
Abo. Der effektive Preis hängt von 
der Gruppengrösse ab (Vergünsti-
gung, Gruppenrabatt).

• �Falls Sie ein GA haben, entfallen 
selbstverständlich die Kosten für 
den öffentlichen Verkehr. Bitte 
Abonnement bei der Anmeldung 
angeben.

• �Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden.

Myswitzerland GoldenPass-Winter-Weissenburg



Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch
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Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch

Oder rufen Sie gleich an:

031 961 58 62

Ideenvielfalt
aus Kehrsatz

Inspiriert und inspierierend.
Emotional und verkaufsfördernd.

Von der Markenentwicklung über klassische Werbung, 
Erstellung von Websites, Flyer, Packaging- und Marke-

tingkonzeption, steht Qualität und Unverwechselbarkeit 
im Fokus unserer Arbeit.

Wir sind in jeder Branche zuhause und neu  
in Kehrsatz daheim.

clicdesign ag
Werbeagentur SGD+

Belpstrasse 2, 3122 Kehrsatz
+41 31 978 80 80, contact@clicdesign.ch

 

www.clicdesign.ch
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Ihr Partner für Haushaltgeräte. 
Vor-Ort-Service und Verkauf.

Frigi-Service AG | Belpstrasse 24
3122 Kehrsatz | www.frigi-service.ch

einfach stark
für ihre familie.
einfach stark
für ihre familie.

Jede Familie ist einzigartig und hat vielfältige Bedürfnisse.
Wir kennen die finanziellen Herausforderungen von Familien.
Profitieren Sie von unserer bedürfnisorientierten Beratung.

valiant.ch/familie

Valiant Bank AG, Bahnhofstrasse 3
3123 Belp, Telefon 031 818 21 11

Jetzt online

Termin

vereinbaren.
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NEUE BÜCHER

BELLETRISTIK	
Börjlind, Molly	 Die Dunkelheit zwischen uns : Thriller
Brand, Christine	 Blind : Kriminalroman
Brand, Christine	 Der Bruder : Roman
Brand, Christine	 Kalte Seelen : ein Fall für Milla Nova : 	
	 Kriminalroman
Brown, Sandra	 Ihr zweiter Tod : Thriller
Desarzens, Fanny	 Berghütte : Roman
Durst-Benning, Petra	 Alte Hoffnung, neue Wege : Roman
Ekman, Kerstin 	 Wolfslichter : Roman
Essmann, Theres	 Dünnes Eis : Roman
Fabiano, Germana	 Mattanza : Roman
Ferstl, Konstantin	 Die blaue Grenze : Roman
Fitzek, Sebastian	 Die Einladung : Psychothriller
Follett, Ken -	 Die Waffen des Lichts : historischer 	
	 Roman
Gasser, Christof	 Solothurn hüllt sich in Schweigen : 	
	 Kriminalroman
Gerritsen, Tess 	 Die Spionin : Thriller
Giraud, Brigitte	 Schnell leben

Gold, Anne	 Der Preis eines Lebens
Haug, Helgard 	 All right. Good Night. : Roman
Heidenreich, Elke 	 Frau Dr. Moormann & ich
Holt, Anne	 Eine Idee von Mord : Selma Falcks 	
	 dritter Fall : Kriminalroman
Kehlmann, Daniel	 Lichtspiel : Roman
Kieser, Luca Manuel	 Weil da war etwas im Wasser : Roman
King, Stephen -	 Holly : Roman
Lenz, Pedro	 Isch das aues? : sprachliche Moden 
und Marotten
Leroy, Myriam	 Rote Augen : Roman
Lewinsky, Charles	 Rauch und Schall : Roman
Lorentz, Iny	 Die junge Wanderhure : Roman
Nesbø, Jo 	 Das Nachthaus : Roman
Nesser, Håkan 	 Ein Fremder klopft an deine Tür :  
	 drei Fälle aus Maardam
Öziri, Necati	 Vatermal : Roman
Patterson, James	 Die 18. Entführung : Thriller
Riley, Lucinda 	 Der Engelsbaum : Roman
Roberts, Nora	 Spur der Finsternis : Roman
Roberts, Nora	 Sonnenblüte : Roman
Schertenleib, Hansjörg	Schule der Winde
Strobel, Arno	 Der Trip : du hast dich frei gefühlt.  
	 Bis er dich fand. : Psychothriller
Walker, Martin	 Bruno, Chef de cuisine : und andere 	
	 Geschichten aus dem Périgord

SACHBÜCHER
Arendt, Helena	 Naturgeschenke zu jeder Jahreszeit : 	
	 75 Ideen zum Gestalten mit Kindern
Brand, Christine 	 Wahre Verbrechen [2] :  
	 die erschütterndsten Fälle einer 	
	 Gerichtsreporterin
Dittmann, Anne	 Solo, selbst & ständig 
Herzig, Michael 	 Landstrassenkind : die Geschichte 	
	 von Christian und Mariella Mehr
Oliver, Jamie 	 5 Zutaten mediterran
Spitzer, Manfred	 Einsamkeit - die unerkannte Krankheit :  
	 schmerzhaft, ansteckend, tödlich
Weigend, Michael	 Programmieren lernen mit Scratch : 	
	 so einfach!
Weimann-Sandig, Nina	Weil Kinder beide Eltern brauchen
Wohlleben, Peter 	 Unser wildes Erbe
Yurich, Ginny	 1000 Stunden draussen 
Zimmermann, Nadja	 LouMalou - Entspannt backen : ein-
fache Backrezepte für jeden Tag

Liebe Leserinnen und Leser
Während der Weihnachtsferien vom 23.12.2023 bis 7.1.2024 
bleibt die Dorfbibliothek geschlossen (Montag 25.12.23 und 
1.1.24 Feiertag)� Ihr Bibliotheksteam

ÖFFNUNGSZEITEN		  Montag	�  18.00–20.00 Uhr
						      Mittwoch	 �   9.00–11.00 Uhr
						      Donnerstag	�  14.30–16.30 Uhr

Steuererklärung online ausfüllen

Jetzt ist es wieder an der Zeit, die Steuererklärung auszufüllen.
Am einfachsten tun Sie dies mit BE-Login.

www.taxme.ch

Ihre Vorteile gegenüber dem Ausfüllen auf Papier:
− Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben und einreichen.
− Belege via Computerablage hochladen oder mit dem Smartphone fotogra� eren

und direkt hochladen.
− Den eSteuerauszug der Bank hochladen und Daten automatisch

ins Wertschriftenverzeichnis importieren.
− Verschlüsselte Datenübertragung.
− Steuererklärung für Drittpersonen ausfüllen.

In BE-Login können Sie zudem jederzeit
− den Stand der Rechnungen, Veranlagungen sowie Zahlungen abfragen.
− QR-Rechnungen für Ihre Zahlungen bestellen.
− Einsprachen online einreichen.

Bleiben Sie für Drittpersonen im gleichen Login

Erledigen Sie die Steuererklärung auch für Familienmitglieder und / oder
für Bekannte? Haben Sie ein Treuhandbüro und füllen Sie für
Ihre Kundschaft Steuererklärungen aus? Arbeiten Sie für eine Organisation
und füllen Steuererklärungen für Drittpersonen aus?

Im BE-Login können Sie unter dem Menüpunkt
«Weitere Steuererklärungen»
die Steuererklärungen von natürlichen Personen,
von virtuellen Steuersubjekten (z. B. Erben-
gemeinschaften, Miteigentum) oder
von juristischen Personen auf einfache Weise
einbinden, ausfüllen und zentral verwalten.

So haben Sie sämtliche für Sie relevanten
Steuererklärungen im gleichen Login verfügbar.

Informationen unter www.taxme.ch

région Seeland

Ihre Meinung istuns wichtig!
Nehmen Sie nachdem Ausfüllen anunserer aktuellenOnline-Umfrage teil.

Steuern
Impôts

CHÄSITZER NEUJAHRSAPÉRO 2024

Montag, 1. Januar 2024, 17 bis 19 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung

Der Gemeinderat

Liebe Chäsitzerinnen und 
Chäsitzer

Für Ihre wertvolle 
Unterstützung und das 
von Ihnen entgegenge-
brachte Vertrauen danken 
wir Ihnen herzlich und 
wünschen Ihnen und Ihren 
Familien frohe Festtage 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Gemeinderat und 
Verwaltungsteam
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SCHULEN
PENSIONIERUNG VON HEINZ MÜRSET»

Seit über 40 Jahren ist Heinz Mürset mit 
Kehrsatz verbunden. 1983 kam er als 
junger Klassenlehrer einer 9. Klasse für 
ein Jahr zum ersten Mal nach Kehrsatz. 
Anschliessend folgten verschiedene Ein-
sätze als Stellvertretung, ehe er von 1986 
bis 1989 ein Teilpensum an der Oberstu-
fe übernahm. 
 
Nach einem auswärtigen Wanderjahr 
kehrte Heinz Mürset von 1990 bis 1998 
als Klassenlehrer wieder nach Kehrsatz 
zurück. Es war jedoch schon immer 
sein Traum, einmal an einer Schweizer 
Schule in Afrika zu unterrichten. Um 
die Jahrtausendwende verbrachte er 
deshalb mit seiner Frau Antonia Gior-
dano und den beiden kleinen Kindern 
drei Jahre in Accra in Ghana. Nach sei-
ner Rückkehr in die Schweiz im Jahr 
2001 unterrichtete er in einem Teilpen-
sum an der 5. und 6. Klasse und über-
nahm zusätzlich die Co-Schulleitung 
an der Primarschule Kehrsatz. 
Mit der Veränderung der Schulland-
schaft und dem Wachstum der Ge-
meinde wurden die Herausforderun-
gen vielfältiger. Vielleicht ist dies einer 
der Gründe, weshalb Heinz Mürset so 
lange am gleichen Ort, in Kehrsatz, ge-
blieben ist. Denn immer wieder packte 
ihn die Sehnsucht nach dem Meer. In 
den Schulferien bereiste er neue Län-
der, lernte andere Kulturen kennen 
und erweiterte fortdauernd seinen 
Horizont.
Vielleicht blieb er aber auch wegen der 
Einzigartigkeit von Kehrsatz, denn die 
Buntheit und Lebendigkeit, die vielen 
täglichen Herausforderungen und Ab-
wechslungen lassen die Arbeit an der 
Schule Kehrsatz nie langweilig wer-
den. Heinz Mürset hat innovativ und 
kreativ immer wieder Neues initiiert 
und etabliert. So ist beispielsweise das 
heutige Angebot der Schule «Program-
mieren» auf eine Zusammenarbeit mit 
dem ETH-Professor Juraj Hromkovic 
zurückzuführen. Heinz Mürset war ei-
ner der Lehrer im Pilotprojekt 2011 und 
massgeblich daran beteiligt, dass das 
Programmieren mit Logo fest im Ange-
bot der Schule verankert wurde. 
In seiner Funktion als Schulleiter Pri-
marschule und Tagesschulleiter war er 

eine wichtige und sehr geschätzte An-
sprechperson der Gemeinde Kehrsatz. 
Die Schulgeschäfte hat er in der Zusam-
menarbeit mit dem Gemeinderat und 
der Verwaltung stets überzeugend, 
prompt und bestens dokumentiert ver-
treten. Das Wohl der Schülerinnen und 
Schüler, der Lehrpersonen und weite-
rer Mitarbeitenden war für ihn zentral 
und prägte alle seine Handlungen. Be-
merkenswert zu erwähnen in diesem 
Zusammenhang ist, dass er eigentlich 
jedes Kind in der Primarschule und in 
der Tagesschule kannte, sei es per Na-
men oder Familienzugehörigkeit, und 
damit grosses Vertrauen schuf.
Heinz Mürset hat die Tagesschule 
Kehrsatz von Anfang an mitgeprägt 
und weiterentwickelt. So war die Schu-
le Kehrsatz eine der ersten Schulen im 
Kanton, die einen Zivildienstleistenden 
einsetzte. Mittlerweile ist der 10. Zivil-
dienstleistende im Einsatz und als Un-
terstützung nicht mehr wegzudenken. 
2019 erhielt die Tagesschule eine An-
frage für einen Praktikumsplatz der 
BFF. Die Idee gefiel Heinz Mürset, er 
erarbeitete ein Konzept, beantragte 
die Ausbildungsbewilligung, und die 
Tagesschule Kehrsatz wurde zur Aus-

bildungsstätte für Sozialpädagoginnen 
und Sozialpädagogen der BFF. Er hat 
mit sehr viel Geschick und Hartnäckig-
keit viele kreative Ideen – auch über 
amtliche Hürden hinweg – erfolgreich 
umsetzen können. Seine Institutionen 
«Zivi» und «sozialpädagogische Aus-
bildung» wirken nachhaltig und sind 
aus dem Schulalltag der Schule Kehr-
satz und für die Gemeinde nicht mehr 
wegzudenken.
In Krisensituationen war auf ihn stets 
Verlass. Mit viel Besonnenheit und 
auch Standhaftigkeit hat er innert 
kürzester Zeit pragmatische Lösun-
gen vorgeschlagen und diese strin-
gent ausgeführt. Er blieb dabei stets 
verständnisvoll und freundlich und 
ebenso bestimmt. Insbesondere in der 
Pandemie-Zeit hat er das Schiff «Schule 
Kehrsatz» in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Kehrsatz sicher und zum 
Wohle aller durch eine sehr bewegte 
Zeit gesteuert. 
In seinem professionellen Handeln und 
Tun hat er seinen Humor nie verloren 
– oft blitzte ihm der Schalk buchstäb-
lich aus den Augen – für die Gemeinde 
und die Schule Kehrsatz war er von un-
schätzbarem Wert.
Im Sommer 2023 ging Heinz Mürset in 
den Ruhestand. Während wir den nas-
sen, nebligen und kühlen November 
und Dezember mit Kerzen und Tee er-
wärmen, geniesst er mit seiner Frau die 
südafrikanische Wärme.
Die Schule Kehrsatz und der Gemeinde-
rat danken ihm für seine langjährige 
geleistete Arbeit und die stets ange-
nehme Zusammenarbeit sehr herzlich, 
ebenso für das Engagement, die vielen 
Gespräche, die amüsanten Anekdoten, 
den gegenseitigen Respekt, die prag-
matische Ruhe in Krisensituationen, 
die vielen innovativen und kreativen 
Ideen in all den Jahren. 
Nicht nur als Reisender in die Ferne 
und ans Meer, sondern als passionier-
ter Alpinist wird er nun auch etwas 
mehr Zeit für die Berge haben. Wir 
wünschen Heinz Mürset für die Zu-
kunft alles Gute und immer wieder er-
frischende Brisen.

Schulleitungen und  
Gemeinderat Kehrsatz
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BERNADETTE GRANDJEAN – DIE SCHULSEKRETARIATSPIONIERIN 

Im Dezember 2022 fand die Stabüber-
gabe im Schulsekretariat von Bernadette 
Grandjean an Anita Gruber und Diana 
Federigi statt. Bis im Juli 2023 stand 
Bernadette Grandjean dem neuen Team 
noch mit Rat und Tat zur Seite. Im Som-
mer 2023 trat sie in den wohlverdienten 
Ruhestand und geniesst nun die Frei-
heit, der Sonne hinterher zu reisen. 
 
Fast 20 Jahre lang war Bernadette 
Grandjean als Schulsekretärin die 
Drehscheibe der Schule Kehrsatz. 
Wenn sie den Telefonhörer abhob, 
konnte man das Lächeln in ihrer Stim-
me fast hören: «Sekretariat Schulen 
Kehrsatz – Grandjean», immer freund-
lich und kompetent war sie die erste 
Anlaufstelle für alle Fragen.
Blicken wir zurück auf die Anfänge 
des Sekretariats: Im Jahr 2004 bewil-
ligte der Gemeinderat ein zweijähriges 
Pilotprojekt Schulsekretariat. Berna-
dette Grandjean begann daraufhin 
ihre Arbeit als erste Schulsekretärin 
in Kehrsatz mit einem Pensum von 50 
Prozent. Anfangs hatte sie noch kein 
eigenes Büro, sie arbeitete zum Teil in 
der Primarschule in einem Kämmer-
chen neben dem Schulleitungsbüro 
und zum Teil in der Oberstufe. Da die 
Einrichtung eines Arbeitsplatzes nicht 
budgetiert war, musste sie sich selbst 
einen Schreibtisch organisieren, und 
aus verschiedenen Quellen wurde 
eine einfache und zweckmässige Ein-
richtung zusammengetragen. Am An-
fang wussten wir Schulleitungen noch 
nicht genau, was ein Schulsekreta-
riat zu tun hat, und so hat Bernadette 
Grandjean zuerst alle Ordner neu ange-
schrieben und die Konferenzprotokolle 
verfasst. Doch schon bald wurden ihre 
Aufgaben vielfältiger, sie arbeitete sich 
schnell in die Anforderungen ein und 
wurde zu einer nicht mehr wegzuden-
kenden Schnittstelle zwischen Schule 
und Gemeinde. Mit ihrem fundierten 
Fachwissen und ihrer Erfahrung aus 
der Betriebswirtschaft hat sie viele Ab-
läufe modernisiert und optimiert. 
2006 wurde das Sekretariat definitiv 
bewilligt und danach laufend ausge-
baut. In ihrer langjährigen Tätigkeit 
als Schulsekretärin hat sich viel ver-

ändert: Die Schule ist um über 100 
Kinder gewachsen, das Dorfschulhaus 
wurde umgebaut und die Tagesschule 
geschaffen, ein provisorischer Neubau 
Kindergarten Bahnhofmatte wurde 
erstellt, eine umfassende ICT-Infra- 
 struktur angeschafft, die Schulsozial-
arbeit  eingeführt, die Schulanlage Sel-
hofen saniert, das Sekretariat konnte 
aus dem Kämmerchen in ein moder-
nes Büro umziehen, eine Schuldaten-
bank-Software wurde eingeführt und 
Schnittstellen zur Gemeinde wurden 
geschaffen.
Die Schulleitung und das Kollegium 
bedanken sich ganz herzlich bei Ber-
nadette Grandjean für die unschätzba-
re Arbeit und das grosse Engagement 
für die Schule Kehrsatz. Wir wünschen 
ihr für die Zukunft alles Gute und viele 
schöne Erlebnisse auf ihren geplanten 
Reisen.

Text: Schulleitung Schule 
Kehrsatz

NEWS AUS 
UND VON 
KEHRSATZ
Der Dorfverein Kehrsatz bespielt in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Kehrsatz weitere News-Kanäle, um die Periode zwischen 
den sechs gedruckten Chäsitzer-Ausgaben abdecken zu können. 
Wir empfehlen, diese Dienstleistungen zu nutzen. 

 �E-Mail-Newsletter, erscheint alle 2 bis 3 Wochen, anmelden  
via www.chaesitzer.ch

 �News per WhatsApp, anmelden auf www.chaesitzer.ch
 �News per Telegram, anmelden auf www.chaesitzer.ch
 �Facebook: https://www.facebook.com/kehrsatz
 �Instagram: https://www.instagram.com/kehrsatz

Und die Webseite vom Chäsitzer bietet auf www.chaesitzer.ch zahl-
reiche zusätzliche Infos zum Dorf, zu den Veranstaltungen, unseren 
Vereinen sowie zur Geschichte inklusive vieler alter Bilder.

Dorfverein
Kehrsatz



UNSERE WILDTIERE IM WINTER: ÜBERLEBENSSTRATEGIEN 
UND NAHRUNG 

UMWELT

Unsere Wildtiere haben verschiedene 
Strategien entwickelt, um in der Win-
terzeit zu überleben.
 �Manche machen einen Winterschlaf 

wie Fledermäuse, Siebenschläfer, 
Igel, Haselmäuse und Murmeltiere. 
Sie senken ihre Körpertemperatur 
und -funktionen stark ab.

 �Eine Winterruhe ohne Absen-
kung der Körpertemperatur halten 
Dachs, Eichhörnchen und Braunbär. 
Sie wachen ab und zu auf für die 
Nahrungssuche.

 �Dann gibt es noch die Winterstar-
re: Amphibien wie Kröten und Frö-
sche, Reptilien wie Schlangen und 
Eidechsen, sowie viele Insekten 
verharren in ihren Verstecken in 
einer Winterstarre. Diverse Mäuse-
arten verharren in einer Teilstarre, 
sind aber oft auch im Winter auf 
Nahrungssuche.

Warum erfrieren die Füsse 
und Beine der Vögel nicht?
Durch ein spezielles Wärme-Aus-
tauschsystem wird die Wärme des ab-
wärtslaufenden Blutes wieder zurück 
in den Körper geführt. Die Füsse sind 
kalt, aber durchblutet, und sind so ge-
schützt. Der Körper wird dadurch nicht 
abgekühlt. Auf einem Bein stehen hilft 
auch, die Beine zu schützen. Bei Käl-
te plustern die Vögel ihr Gefieder zu 
einer Kugel auf, dadurch bilden sich 
warme Luftpolster. Manche sammeln 
sich auch in Gruppen zum Kuscheln 
(z. B. Zaunkönige, Baumläufer). Dunk-
les Gefieder hilft auch, die Wärme der 
Sonnenstrahlen zu absorbieren. Insek-
tenfressende Vögel sind meist Zugvö-
gel und fliegen in ihr Winterquartier. 
Wasservögel ziehen bei gefrorenen 
Gewässern im Norden südwärts und 
überwintern oft an Seen und Flüssen 
bei uns. 

Die Vögel, die hier überwintern, die 
Stand- und Strichvögel, sind auf die 
Nahrung angewiesen, die die Natur 
ihnen bietet. Manche Insektenfresser 
können problemlos auf vegetarische 
Nahrung umstellen. Äpfel und Wild-

obst unter Bäumen sowie Kastanien, 
Eicheln, Haselnüsse, Bucheckern, 
Nüsse von Zapfen und andere Garten-
früchte sind die begehrte Nahrung 
von verschiedenen Tieren. Sie werden 
oft gesammelt und dienen versteckt 
als Wintervorrat (z. B. Tannenhäher, Ei-
chelhäher, Eichhörnchen). Auch Stau-
den und Gräser, die nicht zurückge-
schnitten werden, dienen als Nahrung. 
Der Efeu blüht noch spät im Herbst 
und hat seine Früchte früh im Jahr. 
Früh zurückkehrenden Vögeln, wie der 
Grasmücke, bietet er so erste Nahrung.

Beispiele der Winternahrung

Vögel
 �Bergfink: Er frisst gerne die Buch-

eckern. In Jahren mit vielen Früch-
ten kann man im Winter grosse 
Schwärme, die aus dem Norden 
kommen, bei uns beobachten.

 �Spechte, Kleiber und Baumläufer: 
Sie suchen in und unter der Rinde 
von Bäumen nach Insekten, Larven, 
Puppen und Spinnen.

 �Finken, Meisen, Sperlinge: Sie schät-
zen die Samenstände von Disteln, 
Karden und Gräsern.

 �Tannenhäher: Er pickt Arvennüsse 
aus den Zapfen, sammelt sie in sei-
nem Kehlsack und bringt sie zu ver-
schiedenen Verstecken. Von diesen 
Vorräten ernährt er sich im Winter. 
Da er nicht alles frisst, trägt er zur 
Verbreitung der Arve bei. Haselnüs-
se sind seine Alternative dort, wo es 
keine Arven gibt.

 �Eichelhäher: Er frisst Eicheln und 
legt einen Wintervorrat an.

 �Greifvögel, Eulen, Grau- und Silber-
reiher: Mäuse sind ihre Hauptnah-
rung im Winter. In nicht gefrorenen 
Gewässern finden sie auch Amphi-
bien und Fische.

 �Amseln, Drosseln: Sie sind Weichfut-
terfresser. Obst und andere Früchte, 
die noch am Baum hängen oder am 
Boden liegen, sind Zucker- und Flüs-
sigkeitslieferanten. Amseln finden 
unter dem Laub auch viel Kleingtier 
wie kleine Schnecken, Würmer und 
Larven.

 �Gimpel: Er frisst gerne Knospen von 
Obstbäumen und wurde deshalb 
früher als Schädling bekämpft.

 �Schnee-, Birk- und Auerhühner: Sie 

Vom Eichhörnchen gefressene Zapfen
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Efeu: Blüten und Früchte

suchen in den Bergen die Knospen 
von kleinen Sträuchern wie z. B. der 
Heidelbeere.

Viele verschiedene Vögel ernähren 
sich von den Beeren unserer einheimi-
schen Sträucher. Wenn im Spätwinter 
noch Beeren am Strauch sind, handelt 
es sich meist um den gewöhnlichen 
Schneeball. Diese Beeren sind jedoch 
nicht so beliebt und werden nur bei 
grossem Hunger gefressen. 

Säugetiere
 �Eichhörnchen: Nüsse, Zapfen von 

Nadelbäumen
 �Füchse: Kleine Nagetiere, vor allem 

Mäuse, aber sie fressen auch Sa-
men, Früchte und Gemüse. Im Win-
ter bewegen sie sich oft in der Nähe 
des Siedlungsgebietes.

 �Rehe und Hirsche: Knospen, Zwei-
ge, Triebe von Nadelbäumen, Flech-
ten und Baumrinde dienen als 
Nahrung. Diese ist sehr karg und 
nährstoffarm. Der Organismus des 
Hirsches funktioniert auf Sparflam-
me, um ja nicht zu viele Kalorien zu 
verbrennen. Auch bewegt sich das 
Tier nur sehr wenig. Darum ist es 
sehr wichtig, die Tiere im Winter 
nicht aufzuscheuchen, da sie nach-
her unter Umständen zu wenig Nah-
rung aufnehmen können.

 �Wildschweine: Sie finden genügend 
Nahrung im nicht gefrorenen Bo-
den. Wurzeln, Eicheln, Pilze, Amphi-
bien, Engerlinge und vieles mehr.

 �Feldhasen: Sie sind Pflanzenfres-
ser und suchen Kräuter, Knollen, 

Wurzeln und Feldfrüchte. Im Win-
ter müssen oft Rinde, Knospen und 
Zweige genügen.

Frassspuren an Fichtenzapfen:
Das Eichhörnchen hält den Zapfen mit 
den Pfoten fest und reisst die Schup-
pen nacheinander ab. 
Die Waldmaus nagt diese gründlich 
mit ihren Zähnchen ab.
Der Buntspecht hackt auf den Zapfen 
ein. 
Der Fichtenkreuzschnabel spaltet mit 
seinem speziell gebogenen Schnabel 
die Fichtenschuppen, um an die Sa-
men zu gelangen.
Es ist spannend, was für verschiedene 
Spuren man an einem Fichtenzapfen 
finden kann.

Die Winterquartiere der Tiere
Für manche Tiere sind die tieferen 
Bodenschichten ein sicherer Ort zum 
Überwintern. Hierhin ziehen sich Re-
genwürmer, Maulwürfe und Wühl-
mäuse zurück.
Erdhöhlen dienen Kröten, Eidechsen 
und Hummeln als Winterquartier. Frö-
sche überwintern im Boden an Land. 
Fische im Teich suchen sich die tiefs-
te Stelle und verharren dort im Ruhe-
zustand. Auch die Laubhaufen bieten 
Unterschlupf für diverse Tiere. 
Nistkästen dienen im Winter auch als 
Unterschlupf für diverse Vögel.

Insekten
 �Marienkäfer zieht es in Mauerritzen 

oder Dachsparren.
 �Die Weibchen der Solitärwildbienen 

sterben im Herbst. Ihre Brut haben 
sie in Nestern in hohlen Stängeln, in 
den Sand, in der Erde oder in altem 
Gehölz gelegt, es sind sogenannte 
Brutzellen. Im Frühjahr schlüpfen 
dann die neuen Bienen.

 �Die Jungköniginnen der Wespen 
überwintern in einem geschützten 
Platz, während das Volk stirbt. Im 
neuen Jahr wird an einem neuen 
Standort ein neues Nest gefertigt. 

 �Junge Hummelköniginnen über-
wintern im Nest und suchen im 
Frühling eine neue Nistgelegenheit. 
Beliebte Plätze für ein Hummelnest 
sind: Erdhöhlen, Bretterstapel, Mau-
erritzen, Mäusebauten, Nistkästen 
oder Vogelhäuser, Totholzhaufen.

Die Tiere passen sich in unseren Brei-
tengraden so gut wie möglich der Jah-
reszeit an.
Sie verlegen oft ihre Nahrungssuche:
Bei gefrorenem Wasser weichen sie an 
offene Fliessgewässer und Seen aus. 
Bergvögel trifft man im Winter in den 
Tälern an. Sie sind Strichvögel und 
ziehen an geeignete Orte in der Um-
gebung umher, wo sie Nahrung finden.
Manche Tiere findet man in der Nähe 
von Siedlungsgebieten, z. B. kann man 
in Alpennähe Gämsen beobachten. 
Die Natur bietet auch im Winter für 
viele Tiere Nahrungsangebote an. Viel-
fältige Strukturen in der Landschaft, in 
den Parks und Gärten sind dafür sehr 
wertvoll und sollten gefördert werden.

Falls Sie sich informieren möchten, ob 
und wann eine Winterfütterung sinn-
voll ist, besuchen Sie unsere Home-
page umweltgruppe-kehrsatz.ch. 

Unter der Rubrik: Projekte und Exkur-
sionen, bei Umwelttipps, finden Sie An-
regungen für die Winterfütterung.

Text + Fotos: Vorstandsmitglieder 
UWG Kehrsatz



Unsere Firma, die ständig mehrere Lehrlinge in
der Ausbildung hat, setzt auf Teamgeist, kollegiale
Zusammenarbeit und Förderung jedes Einzelnen.
Verschaffe dir einen Eindruck in einer Schnupper-

woche bei Scherler. Ruf einfach an und
vereinbare  mit Herrn Neuenschwander

einen Termin. Wir freuen uns, dir möglichst
viel von unserer Berufswelt zu zeigen!

Chumm zu de Elektroinstallatöre
                                 cho schnuppere!
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Generalagentur Christoph Schmutz
Bahnhofplatz, 3123 Belp
Ihr Versicherungsberater: Herren Markus
031 818 44 75 / markus.herren@mobi.ch
www.mobibelp.ch / belp@mobi.ch 
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Ihre Garage für alle Marken

Und jetzt?… Direkt

zum Fachmann
40 Jahre autorisierter Carrosserie- u. Lackierbetrieb

Kirchackerweg 31                                     3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 18 96   autotrachselag@swissonline.ch

VSCI Carrosserie • Malerei

Reparaturen aller Marken 027996J

Garagenbetrieb • Service und Reparaturen  
aller Marken • Klima- und Pneuservice
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

EGGER Isolierbau GmbH 

Fenster Türen Klappläden Roll-Läden Lamellenstoren 
Reparaturen/Service 

 

      Belpstrasse 24 
     3122 Kehrsatz 

      Tel. 031 972 34 44 
      www.egger-gmbh.ch	
  

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 
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Auf Ihre            kommt es an 
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•   Wenn der Todesfall zu Hause erfolgt, 
wenden Sie sich an den Hausarzt der ver-
storbenen Person oder an den ärztlichen 
Notfalldienst (Tel. 0900 57 67 47). Der 
Arzt stellt die Todesbescheinigung zu 
Handen des Zivilstandsamtes aus.

•   Prüfen Sie, ob eine letztwillige Verfü-
gung oder Sterbevorsorgeverträge hin-
terlassen wurden. Die darin enthaltenen 
Wünsche der verstorbenen Person müs-
sen möglichst respektiert werden.

•   Der Todesfall muss innerhalb von 48 
Stunden beim Zivilstandsamt des Ster-
beortes gemeldet werden. Die näch-
sten Angehörigen oder der Bestatter 
weisen die ärztliche Todesbescheini-
gung, das Familienbüchlein (bei ver-
heirateten Personen) und den Nie-
derlassungs- oder Aufenthaltsausweis 
vor. Mit der vom Zivilstandsamt aus-
gestellten Bestätigung der Anmeldung 
eines Todesfalles melden Sie sich beim 

Bestattungsamt oder der Gemeinde-
verwaltung zwecks Ausstellung der 
Bestattungsbewilligung.

•   Telefonieren Sie einem Bestattungsinsti-
tut und vereinbaren Sie einen Termin für 
ein Trauergepräch. Wählen Sie Bestat-
tungsart (Erdbestattung oder Kremation) 
und Bestattungsort (Friedhof, Friedwald, 
Berg…). Wird eine Trauerfeier gewünscht, 
nehmen Sie mit dem zuständigen Pfarrer 
oder einem Redner Kontakt auf. Für be-
sondere musikalische Wünsche wenden 
Sie sich zusätzlich an den Organisten und 
die Solisten.

•   Kümmern Sie sich um passenden Blu-
menschmuck. Nehmen Sie dazu mit 
einer Floristin oder allenfalls dem Fried-
hofgärtner Kontakt auf.

•   Informieren Sie mittels Leidzirkularen 
oder Todesanzeige in der Zeitung alle 
Verwandten, Freunde und Bekannten 

der verstorbenen Person über die Daten 
der Trauerfeier und der Bestattung.

•   Wenn Sie die Trauergäste gerne zu 
einem Imbiss einladen möchten, reser-
vieren Sie geeignete Plätze in einem Re-
staurant und wählen Sie ein Menu aus.

•   Bestellen Sie einen amtlichen Todes-
schein (gegen Gebühr) und machen Sie 
Kopien davon. Benachrichtigen Sie AHV/
IV, Krankenkasse, Pensionskasse, Versi-
cherungen, Vermieter, Ärzte, Swisscom, 
BKW, Abonnementsdienste und Vereine.

•   Verdanken Sie Kondolationen und Spen-
den, evtl. mit Danksagungskarten oder 
einer Danksagung in der Zeitung.

•   Grundsätzlich gilt: Ein Todesfall bedeutet 
immer eine Ausnahmesituation. Je bes-
ser Sie sich schon zu Lebzeiten darauf 
vorbereiten, desto einfacher fällt es Ihren 
Angehörigen, richtig zu entscheiden und 
desto besser werden Ihre Bestattungs-
wünsche berücksichtigt werden können.

Todesfall – was ist zu tun?

Bestattungsdienst Jürg und Iris Beutler
Grünaustrasse 11  •  3084 Wabern  •  031 961 30 20  •  www.beutler-bestattung.ch 

Freundliche, familiäre Betreuung und kompetente Dienstleistung • Wir senden Ihnen gerne unverbindlich unsere Broschüre
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HIER KÖNNTE 
IHR INSERAT 

STEHEN!
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SCHULEN

OFFENE TÜREN DER 
MUSIKSCHULE REGION 
GÜRBETAL 

Lose… luege… probiere!
Am Samstag, 15. März 2014 in Uetendorf, 
oder am Samstag, 22. März 2014 in Belp
.
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Musik-
schule  und  ihr  breites  Angebot  anläss-
lich  unserer  nächsten  «Offenen  Türen» 
zu  besuchen.  Die  «Offenen  Türen»  un-
serer  Musikschule  geben  Familien  die 
Möglichkeit, sich über die richtige Wahl 
eines Instruments fachkundig informie-
ren zu lassen, und diese auch auszupro-
bieren.

Offene Türen in Uetendorf:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag,  15.  März  2014  um  13.30  Uhr  in 
der  Aula  Riedern.  Nach  Informationen 
über die Musikschule und Demonstrati-
onen haben alle die Möglichkeit, Instru-
mente auszuprobieren. 
Um  19.30  Uhr  findet  anschliessend  das 
Konzert  unseres  SymphonicOrchesters 
in  der  Aula  Seftigen  statt,  zu  dem  Sie 
herzlich eingeladen sind!

Offene Türen in Belp:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag, 22. März 2014 um 13.30 Uhr im 
Aaresaal/Restaurant  Kreuz.  Das  Sym-
phonicOrchester  sorgt  für  die  musikali-
sche Begrüssung. Nach der Möglichkeit, 
Instrumente  in  unserem  Musikschul-
haus Hohburg auszuprobieren, sind alle 
herzlich eingeladen, das Konzert unseres 
SymphonicOrchesters  um  17.00  Uhr  im 
Aaresaal zu geniessen.

Besuchen Sie uns, und lassen Sie sich von 
der Qualität unseres grossen Orchesters 
beeindrucken.

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema «Lernen» mit
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara 
Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz.
Im  Anschluss  sind  alle  herzlich  zum 
Apéro eingeladen!

Anmeldung für das Schuljahr 2014 / 2015
Anmeldung für den Kindergarten
Nach  dem  revidierten  Volksschulgesetz 
ist der zweijährige Kindergarten für alle 
Kinder obligatorisch. Jedes Kind mit Ge-
burtsdatum vom 1. 6. 2009 bis 30. 6. 2010 
tritt im August 2014 in den Kindergarten 
ein. Kinder, die 2013 zurückgestellt wur-
den,  müssen  sich  erneut  anmelden.  Ein 
vorzeitiger  Eintritt  in  den  Kindergarten 
ist nicht möglich.

Die  Anmeldung  für  den  Kindergarten 
erfolgt auf schriftlichem Weg. Die Eltern 
von  Kindern  im  Kindergartenalter  ha-
ben im Februar einen Brief mit entspre-
chendem Anmeldetalon erhalten. 
Auch  wenn  Sie  Ihr  Kind  ein  Jahr  später 
in  das  erste  Kindergartenjahr  eintreten 
lassen  wollen,  müssen  Sie  Ihr  Kind  ein-
schreiben.  Legen  Sie  dem  Anmeldefor-
mular  eine  kurze  schriftliche  Begrün-
dung  bei.  Die  Schulleitung  wird  Ihnen 
dazu ein Gespräch anbieten.

Anmeldung: bis am 8. März 2014,  
Sekretariat Schulen Kehrsatz, Selhofen 21, 
3122 Kehrsatz

Mitteilungen über die Kindergarten-Ein-
teilung  und  weitere  Informationen  für 

den Kindergartenbesuch werden im Mai 
per Post zugestellt.
Bisherige Kindergartenkinder gelten 
automatisch als angemeldet.
Für weitere Informationen steht das 
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66, 
E-Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch 
gerne zur Verfügung. 

1. Schuljahr der Primarschule
Alle  Kinder  treten  nach  zwei  Jahren 
Kindergarten  in das 1. Schuljahr der Pri-
marstufe  ein.  Ausnahmsweise  –  insbe-
sondere  aufgrund  des  Entwicklungs-
standes  –  können  die  Kinder  ein  Jahr 
früher  oder  später  in  das  1.  Schuljahr 
der  Primarstufe  eintreten.  Der  Übertritt 
erfolgt  auf  Beginn  des  neuen  Schuljah-
res.  Der  Übertritt  vom  Kindergarten  in 
die  Primarstufe  ist  seit  August  2013  ein 
Schullaufbahnentscheid  und  wird  von 
der  Lehrkraft  des  Kindergartens  unter 
Einbezug der Eltern bei der Schulleitung 
beantragt. 

Für weitere Fragen:
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66
E-Mail sekretariat@schulen-kehrsatz.ch

 

KINDERGÄRTEN UND PRIMARSCHULEN  
KEHRSATZ

HAUSAUFGABEN UND LERNEN 
EIN DAUERTHEMA ZU HAUSE?

Hausaufgaben und Lernen ein Dauerthema zu Hause?

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema „Lernen“ mit 
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz. 
Im Anschluss sind alle herzlich zum Apéro eingeladen!

Generalagentur Belp
Daniel Baumann

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
T 031 818 44 44
belp@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Ich bin für Sie da  
in Kehrsatz.
Pa trick Bau meler, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter 
T 031 818 44 67, patrick.baumeler@mobiliar.ch

91
17

34

Manuel Stauffer

www.kyburz-bfb.ch

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachtstage  

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2024.

Ihr Team der Kyburz 
Bettwarenfabrik

Bäckerei – Konditorei – Café Zät 7 
 

Grosse Auswahl an Patisserie, 
Snacks und Gebäcken. 
Kreative Torten auf Bestellung.  
Handgemachte Schokoladenspezialitäten. 

 
Schönes Café zum Verweilen und Geniessen! 

 
Di- Fr: 06.30 – 18.00 

Sa: 6.30 – 13.00 / So: 08.00 – 13.00 
Mo: geschlossen 

 
Zimmerwaldstr. 7, 3122 Kehrsatz, 

031 961 19 46, z7@bluewin.ch 
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

Blumen Maurer AG

MEIN VEREIN – DORFVEREIN

JETZT MITGLIED 
WERDEN

Mit nur Fr. 20.— pro Jahr hilfst  
du mit, dass Anlässe wie der  
Wiehnachtsmärit oder die Jass- 
meisterschaft auch in Zukunft  
durchgeführt werden können.

Infos: www.dorfvereinkehrsatz.ch

Dorfverein
Kehrsatz
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KIRCHEN
ÖKUMENISCHER 
SENIORENNACHMITTAG
Mittwoch, 24. Januar 2024, um 14 Uhr 
im Oeki-Saal
„Paul Gerhardt – sein Leben 
und seine Lieder"
Vortrag von Pfr. Werner Steube und 
Singen mit Elisabeth Schaerer.

Mittwoch, 7. Februar 2024, um 14 Uhr im 
Oeki-Saal
«Öppe e Million» – 
Seniorenbühne Belp
Lustspiel in drei Akten 
von Gottfried Schenk.
Der etwas heruntergekommene «Ster-
nen» sollte dringend saniert werden. 
Das Problem ist die Finanzierung. Der 
Versuch, dies zu lösen, entwickelt sich 
zu einem Katz- und Mausspiel: Gangs-
ter haben eine Bank überfallen und 
etwa eine Million in Banknoten erbeu-
tet. Kurz darauf betreten zwei Fremde 
die Gaststube. Sie haben einen weis-
sen Plastiksack bei sich, und ihr Aus-
sehen passt genau zur Beschreibung 
der gesuchten Banditen. Beim Verlas-
sen des Gasthauses verwechseln die 
beiden Ganoven den weissen Plastik-
sack mit einem identischen. Das hat 
Folgen. Kurze Zeit später findet der 
Sternenwirt den Sack mit den vielen 
gebündelten Banknoten. Der Wirt er-
hofft sich, mit dem Fund seinen Umbau 
finanzieren zu können. Die Versuchung 
ist stärker als jede Vernunft. Der kost-
bare weisse Plastiksack verschwindet 
plötzlich und wird immer wieder neu 
entdeckt, so dass in den nächsten 
Stunden noch manch einer «etwas fin-
det» oder «etwas vermisst» und nichts 
davon sagen darf. Bis zur Auflösung 
werden sich viele nicht bloss die Fin-
ger an der Beute verbrannt haben.

Im Anschluss an die Seniorennachmit-
tage serviert uns das Team vom Frau-
enverein ein feines Zvieri. Herzliche 
Einladung!
Gemeindenachmittage sind nicht auf 
ein bestimmtes Alter beschränkt. Sie 
stehen Damen und Herren jeglichen Al-
ters offen. Wenn Sie etwas interessiert, 
kommen Sie doch ungeniert vorbei! 
Wer nicht gut zu Fuss kommen kann, 
melde sich bitte im Sekretariat des 
Oekumenischen Zentrums, 
Tel. 031 960 29 29.

SENIOREN-SOUPERIA 
Zum gemeinsamen Suppenessen sind 
Freitag, 26. Januar und 23. Februar 2024, 
um 12. Uhr im Oeki-Saal
Zum gemeinsamen Suppenessen sind 
nicht nur alle Seniorinnen und Senio-
ren eingeladen – auch andere Inter-
essierte können sich bei Suppe und 
einem feinen Dessert inklusive Ge-
tränk für CHF. 4.– verwöhnen lassen. 
Pro Teilnehmendem kommt CHF 1.– 
der Pro Infirmis Bern zugute, und zwar 
dem Projekt begleitetes Wohnen.
Anmeldung bis Mittwoch, 24. Januar 
bzw. 21. Februar 2024, ist erwünscht 
beim Sekretariat des Oekumenischen 
Zentrums, Tel. 031 960 29 29 (9.00–
11.00 Uhr). 

SENIORENKINO MIT DEM 
FILM DAS HERZ VON 
JENIN (EINE WAHRE GE-
SCHICHTE)

Dienstag, 30. Januar 2024, um 14.30 Uhr 
im Oeki-Saal 

Im Im Sommer 2005 wird im Flücht-
lingslager Jenin der 12-jährige Ahmed 
von israelischen Soldaten erschossen. 
Im Spital von Haifa spricht ein Pfle-
ger Ahmeds Vater auf die Möglichkeit 
einer Organspende an. Die schwere 
Entscheidung muss schnell getroffen 
werden, und nach Rücksprache mit 
dem Imam stimmen die Eltern den 
Organtransplantationen zu, die fünf 
israelischen Kindern das Leben retten 
werden. Zwei Jahre später besucht 
der Vater Ismael Khatib drei der fünf 
Kinder, die dank dieser Entscheidung 
weiterleben konnten. Ein deutsch-is-
raelisches Filmteam begleitet den 
Palästinenser von Jenin im besetzten 
Westjordanland über Jerusalem bis 
an den Rand der Negev-Wüste. Es ist 
eine Reise durch besetzte Gebiete und 
mit Vorurteilen besetzte Herzen – und 
die Geschichte eines Mannes, der sei-
ne Feinde mit seiner Menschlichkeit 
verwirrt.
Herzliche Einladung!

Vorverschiebung Seniorenkino
Dienstag, 19. März auf neu Dienstag,  
12. März 2023, um 14.30 Uhr im Oeki-Saal
mit dem Film «Ich bin dann mal weg»

ELTERN-KIND-TREFF 
Neu mit dabei: Marlene Rath 
(Hebamme)
Wir werden weiterhin zusammen spie-
len, lachen, Geschichten hören, sin-
gen, basteln und gemeinsam Zvieri 
essen. Nebst dem Austausch mit an-
deren Eltern haben Sie nun auch die 
Gelegenheit, individuelle Fragen rund 

ums Eltern-Sein, Babyschlaf, Stillen/ 
Schoppen, die Entwicklung von Ba-
bys u. v. m. direkt mit Marlene Rath zu 
besprechen.

Jeden zweiten Donnerstagnachmittag 
von 15.15 bis 17 Uhr treffen sich Eltern 
und Grosseltern mit ihren Babys, Kin-
dern und Grosskindern im Vorschul- 
alter im Ökumenischen Zentrum, Mät-
telistrasse 24, in Kehrsatz (bei schö-
nem Wetter draussen).

Nächste Daten: 11. und 25. Januar so-
wie 15. und 29. Februar. Für weitere In-
formationen melden Sie sich bitte beim 
Sekretariat des Oeki auf 031 960 29 29.
Kommen Sie spontan vorbei, wir freu-
en uns über Ihre Teilnahme!

Die Leiterinnen: Daniela 
Astore und Marlene Rath

KINDERKINO (KIKO) 
FÜR DIE UNTER- UND 
MITTELSTUFE

Freitag, 12. Januar und 16. Februar 2024, 
18 bis 20.30 Uhr im Oeki
Eine Woche vor dem KiKo-Abend wird 
im Oeki an der Pinnwand bekannt ge-
geben, welcher Film gezeigt wird.
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GEBÜHRENVERORDNUNG 
PER 1. JANUAR 2024:  
INKRAFTTRETEN 
Der Kirchgemeinderat der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Kehrsatz 
hat an seiner Sitzung vom 10. Oktober 
2023 die Gebührenverordnung per 1. 
Januar 2024 genehmigt. Da während 
der Publikationsfrist keine Beschwer-
den eingegangen sind, tritt die Gebüh-
renverordnung per 1. Januar 2024 in 
Kraft. Die Verordnung kann auf www.
oeki.ch eingesehen werden.

SENIOREN-SOUPERIA  
FÜR EINEN GUTEN ZWECK 
GESAMMELT.
In der Souperia 2023 wurde mit Liebe 
Suppe gekocht und unseren Gästen 
unterschiedlichen Alters serviert. Im 

WEIHNACHTSPÄCKLI- 
AKTION 2023
Es ist schon eine lange Tradition, dass 
die Chäsitzer Einwohner:innen und 
das Oekumenische Zentrum für acht 
osteuropäische Länder sammeln. Die 
diesjährige Päckli-Aktion, die am 18. 
November 2023 durchgeführt wurde, 
war ein grosser Erfolg und hat 100 Pa-
kete ergeben. 
Dieser neue Rekord war nur durch 
Spenden und Sponsoring (Bürki Büro-
bedarf in Belp, Coop Kehrsatz, Otto's 
AG und Firma Oetterli in Solothurn) 
möglich. 
Viele Freiwillige haben die Vorarbeit 
aufgegleist, Pakete zusammengestellt 
und sehr schön verpackt. 

Der Kirchgemeinderat dankt allen Be-
teiligten ganz herzlich und freut sich 
auf die neue Aktion im nächsten Jahr. 

vergangenen Jahr sind insgesamt Fr. 
270.-– zusammengekommen, die das 
Oeki Pro Infirmis Sektion Bern für das 
begleitete Wohnen spenden konnte. 
Allen Teilnehmenden und auch ganz 
besonders den beiden Souperia-Teams 
ganz herzlichen Dank! Das Oeki-Team 
freut sich auf ein weiteres Jahr und 
auch auf den Besuch neuer Gäste!
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AUSBLICK ANLÄSSE 2024

Am Sonntag, 14. Januar 2024, um 10 
Uhr gestalten Kinder der 6. KUW-Klas-
se den ökumenischen Gottesdienst. 
Ein besonderer Anlass findet am Sonn-
tag, 21. Januar 2024, um 10 Uhr statt. 
An diesem Tag erinnern sich die Kin-
der der 2. Klasse an ihre Taufe. Am 
Donnerstag, 15. Februar 2024, um 9 
Uhr beginnt die Fastenzeit und die 
Austeilung der Asche mit einer Feier 
im Oeki. Der Bernische Kirchensonn-
tag ist ein Laiensonntag. Er wurde vor 
mehr als hundert Jahren im Februar 
1913 von der Synode ins Leben geru-
fen. Im Oeki findet er dieses Jahr am 
Sonntag, 18. Februar 2024, um 10 Uhr 
statt und wird durch den Kirchgemein-
derat mitgestaltet. Die Passionszeit 
wird am Sonntag, 25. Februar 2024, 
um 10 Uhr mit Wort und Musik einge-
läutet. Die Jodlermesse «Bhüet di» mit 
dem Oberländer Chörli Interlaken fin-
det in der kath. Kirche St. Michael in 
Wabern am Samstag, 24. Februar 2024, 
um 18.30 Uhr statt.

140 TEILNEHMER:INNEN 
BEIM RÄBELIECHTLI- 
UMZUG 2023 IN KEHRSATZ

Der diesjährige Räbeliechtliumzug 
vom Oeki Kehrsatz organisiert war ein 
voller Erfolg: Über 100 Kinder mit den 
Eltern schnitzten Räben, sangen Lie-
der begleitet von Kunal Tiwari, Simone 
Högger und Elisabeth Schärer. Auch 
die Geschichte vom heiligen Martin 
wurde vorgespielt. Nach dem Umzug 
freuten sich alle über das Wienerli mit 
Brot und den Punsch. 
Viele Eltern bedankten sich herzlich 
für die gute Organisation, das gute 
Miteinander und dass die Tradition 
des Umzugs und Schnitzens weiterge-
tragen wird. 



FRAUEN-VOLL-
MOND-TREFF
Vollmond 27. Dezember, Montag
Kinoabend
«Bon schuur Ticino»
Kino und Uhrzeit wird noch im 
Chat, Facebook, Newsletter bekannt 
gegeben.
Bei Fragen Gitta Bellmann, 079 471 88 
43 oder gitta.bellmann@gmail.com

Vollmond am 25. Januar, Donnerstag, 
Wolfsmond im Tierpark
Abendführung im Dählhölzli mit an-
schliessendem Punsch 
Wann: von 17 bis 18.30 Uhr 
Wo: Eingang Zoo Dählhölzli 
Kosten:  Fr. 40.–
Anmeldung: Bitte schnell selber an-
melden oder bei Problemen bei Gitta, 
079 471 88 43 oder gitta.bellmann@
gmail.com 
Info und Anmeldung:  
https://tierpark-bern.ch/event/
wolfsmond-im-tierpark/

Vollmond am 24. Februar, Samstag
Vollmondspaziergang 
durch den Selhofenzopfen
Abendspaziergang mit Feuer und Tee
Wann: 18.30 Uhr
Wo: Gürbebrücke

VEREINE
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ANGEBOTE 
TV KEHRSATZ 
SCHULJAHR 2023/24
Herbst/Winter  
bis 16. 10. 2023–1. 4. 2024 

Eltern-Kind-Turnen (Elki-Turnen) 
Wer: 	 Kinder 2–4 Jahre mit erw. 		
	 Begleitung 
Wann:	Montag, 10.20–11.05 Uhr
Wo: 	 Sek-Turnhalle Selhofen
Kontakt und Anmeldung: Jonas Burri: 
079 620 95 20, jonas.burri@proton.me

KinderTurnen (KiTu) 
Wer: 	 Kindergarten bis und mit 1. 		
	 Klasse
Wann:	Freitag, 14.45–15.45 Uhr
	 Freitag, 15.45–16.45 Uhr
Wo: 	 Primturnhalle Selhofen
Kontakt: Carmen Neuenschwander:  
079 375 82 81, neuenschwander3@
bluewin.ch

Leichtathletik mit Fokus Lauf 
Wer: 	 Jahrgänge 2010 bis 2014
Wann:	Dienstag, 18.00–19.00 Uhr
	 Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

Wo: 	 Aussenanlage Selhofen
Kontakt: Anita Weyermann: 
079 600 45 88,  
contact@anitaweyermann.ch

Polysport Donnerstag (gemischt)
Wann:	Donnerstag, 18.00–19.00 Uhr
Wo: 	 Schulanlage Selhofen
Kontakt: Raphael Neuenschwander:  
077 401 33 10,  
raphael.neuenschwander@bluewin.ch

Jugendriege Girls
Wann:	Dienstag, 18.00–19.30 Uhr
Wo: 	 Schulanlage Selhofen
Kontakt: Natascha Noll: 079 629 86 56

Jugendriege Jungs
Wann:	Donnerstag, 18.30–20.00 Uhr
Wo: 	 Schulanlage Selhofen
Kontakt: Severin Anliker: 079 846 57 60, 
severinanliker4@outlook.com

Polysport Freitag (gemischt)
Wann:	Freitag, 17.00–18.00 Uhr  
	 (2.–5. Klasse)
	 Freitag, 18.00–19.00 Uhr  
	 (ab 5. Klasse)
Wo: 	 Schulanlage Selhofen
Kontakt: André Amhof: 079 622 41 37, 
klee7@bluewin.ch

BACKWARENVERKAUF  
AM CHÄSITZER 
WIEHNACHTSMÄRIT 
Die Backwaren vom Frauenverein wur-
den in diesem Jahr zu Gunsten der 
Wunschambulanz für 1260.– Fr. ver-
kauft. Die Wunschambulanz erfüllt 
sehnlichste Wünsche, letzte Wüsche, 
Herzenswünsche für Menschen am 
Lebensende. Allen Bäckerinnen, Or-
ganisatorinnen, Verkäuferinnen, Zelt- 
und Platzzuverfügungstellerinnen und 
Käuferinnen ein herzliches Danke-
schön. www.wunschambulanz.ch

AQUAFIT-KURS FÜR  
FRAUEN UND MÄNNER  
Bewegungen im brusttiefen Wasser 
mit Musik und unter der Leitung von 
Anita  Weyermann. Aquafit verbessert 
die Kraft, die Fitness, die Ausdauer 
und die Beweglichkeit ohne die Gelen-
ke zu belasten
Bei genug Teilnehmer/innen wird ein 
dritter Kurs geöffnet. 
Mittwoch, 17.45–18.30 Uhr
Mittwoch, 18.30–19.15 Uhr
Mittwoch, 19.15–22.00 Uhr
Kosten: CHF 20.– pro Lektion 
Kursort: Lehrschwimmbecken Schul-
haus Selhofen, Kehrsatz
Auskunft/Anmeldung: Anita Weyer-
mann, ESA-Leiterin Aquafit, Tel. 079 
600 45 88 oder Mail: contact@anita-
weyermann.ch
Der Kurs kann nur als Ganzes ab Start 
gebucht werden. Wenn es Platz hat, 
kann jederzeit angefangen werden. 
Für Neueinsteiger/innen ist eine Pro-
belektion gratis. 

Wer aufgrund von einer Krankheit oder 
Verletzung fehlt, kann am Ende des 
Kurses für diese Abwesenheiten ein 
Arztzeugnis bringen und die Kosten 
für diese Lektionen werden im kom-
menden Kurs abgezogen.  
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NEUES LOGO FÜRS JUBILÄUM

Am 27. April 2024 feiert der Chäsit-
zer Louf sein 40-Jahr-Jubiläum. Und 
schenkt sich dazu ein neues Logo und 
eine neue Homepage.

Die Kehrsatzerin Simone Hopf ist seit 
diesem Herbst neu im OK vom Chä-
sitzer Louf dabei und für den Bereich 
Marketing verantwortlich. Sie erklärt 
das neue Logo wie folgt: «Das neue 
Erscheinungsbild in Gelb und Blau ist 
an die Gemeindefarben von Kehrsatz 
angelehnt. Der Louf ist die grösste Ver-
anstaltung im Dorf – die Identifikation 
ist nachvollziehbar. Die Querbalken im 
Logo sind ebenfalls ein Element aus 
unserem Dorfwappen – kombiniert 
mit dem «L» ergeben sie das Symbol 
für den Chäsitzer Louf.» Der neue Auf-
tritt wird im April auch auf der Schul- 
und Sportanlage Selhofen augenfällig 
werden.. 

Ab sofort ist die Meldeplattform für den 40. Chäsitzer Louf offen.  
Auf www.chaesitzer-louf.ch findet man alle wichtigen Informationen zur beliebten 
Laufveranstaltung. Und ganz wichtig: Kehrsatzer und Kehrsatzerinnen  
profitieren dieses Jahr von einer Sportförderung der Gemeinde Kehrsatz. Alle 
erhalten 10 Franken Rabatt. Somit starten Kinder zusammen mit dem Rabatt  
vom OK gratis.

Hintere Gasse 17 
3132 Riggisberg
T 031 809 02 20  

Belpbergstrasse 14
3123 Belp
T 031 812 20 36

13.1.24 Erbssuppe 
20.1.24 Gulaschsuppe
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VERMEHRT EINSCHLEICH- UND EINBRUCHDIEBSTÄHLE IM KANTON BERN

Seit Ende November verzeichnet die 
Kantonspolizei im ganzen Kantonsgebiet 
vermehrt Einbruch- und Einschleich-
diebstähle. Mehrere Täter konnten mit 
Hilfe von Alarmanlagen und aufmerksa-
men Zivilpersonen angehalten werden. 
Die Kantonspolizei Bern mahnt in die-
sem Zusammenhang zur Vorsicht und 
gibt Tipps.

Seit Ende November verzeichnet die 
Kantonspolizei Bern im ganzen Kan-
tonsgebiet vermehrt Einbruch- und 
Einschleichdiebstähle. Insgesamt er-
reichten die Kantonspolizei Bern in die-
sem Zeitraum über 410 entsprechende 
Meldungen. Betroffen sind dabei vor al-
lem Wohnhäuser, Geschäftsräumlich-
keiten und Fahrzeuge. Mit Hilfe von 
Alarmanlagen und durch Meldungen 
aufmerksamer Bürgerinnen und Bür-
ger konnten durch die Einsatzkräfte 
der Kantonspolizei Bern bereits meh-
rere mutmassliche Täter angehalten 
werden. 
Am Sonntag, 26. November 2023, um 
zirka 9.35 Uhr, ging bei der Kantons-
polizei Bern eine automatische Alarm-
meldung ein, dass in einem Wohnhaus 
in Gümligen (Gemeinde Muri bei Bern) 
eingebrochen worden sei. Mehrere Pa-
trouillen begaben sich umgehend zum 
betreffenden Haus. Vor Ort konnte der 
mutmassliche Täter angehalten wer-
den. Gleichentags kam es in Gümligen 
zu einem Einschleichdiebstahl. Auf-
grund eines Hinweises konnte der an-
gehaltene Täter auch diesem vorange-
gangenen Delikt zugewiesen werden. 
Am letzten Wochenende ging am Frei-
tag, 1. Dezember 2023, kurz vor 19.45 
Uhr, die Meldung ein, dass auf einer 
Überwachungskamera in Burgdorf ein 
Einbrecher in einem Wohnhaus fest-
gestellt worden sei. Eine Patrouille 
der Kantonspolizei Bern konnte beim 
Eintreffen vor Ort beobachten, wie 
ein mutmasslicher Täter das Haus ver-
liess. Der mutmassliche Täter konnte 
sogleich angehalten werden. In Heim-
berg ging am Sonntag, 3. Dezember 
2023, kurz vor 3.20 Uhr, eine Meldung 
ein, dass es zu einem Einbruchdieb-
stahl in ein Privatfahrzeug gekommen 
sei. Die ausgerückte Patrouille konn-

te zwei verdächtige Personen sichten 
und diese anhalten. Auch in Steffis-
burg ging am Sonntag, 3. Dezember 
2023, kurz vor 4.10 Uhr, eine Meldung 
zu einem Einbruchdiebstahl in einem 
Wohnhaus ein. Dank der Aufmerksam-
keit aus der Bevölkerung konnten die 
Einsatzkräfte umgehend reagieren 
und zwei Personen anhalten. 
Nach aktuellem Kenntnisstand hän-
gen die verschiedenen Delikte nicht 
zusammen. Weitere Abklärungen sind 
im Gang. 
In diesem Zusammenhang mahnt die 
Kantonspolizei Bern zur Vorsicht und 
gibt folgende Verhaltenstipps: 
 �Schliessen Sie Türen, Fenster und 

Seiteneingänge immer ab, auch bei 
kurzen Abwesenheiten.

 �Täuschen Sie Anwesenheit vor, in-
dem Sie z. B. bei Abwesenheit das 
Licht brennen lassen.

 �Sprechen Sie unbekannte Personen 
vor dem Haus, im Treppenhaus oder 
Quartier an.

Gerade über die Festtage werden oft 
grössere Bargeldbeträge verschenkt: 
 �Schenken Sie keine Bargeldbeträ-

ge, verwenden Sie dafür besser 
elektronische Zahlungsmittel oder 
Gutscheine.

 �Bewahren Sie Wertgegenstände in 
geeigneten Wertschutzbehältnissen 
auf.

Tipps für Fahrzeuge
 �Schliessen Sie Ihre Fahrzeuge im-

mer ab, und machen Sie einen 
Kontrollgriff.

 �Lassen Sie keine Wertgegenstände 
im Auto.

 �Achten Sie bei fernbedienten 
Schliesssystemen darauf, dass die-
ses Ihr Fahrzeug auch tatsächlich 
verschliesst.

Darüber hinaus haben sich Hinweise 
aus der Bevölkerung gerade für rasche 
Interventionen und Anhaltungen von 
Tätern mehrmals als entscheidend er-
wiesen. Weiterhin gelten Tipps wie 
Nachbarschaftshilfe oder unmittelba-
re Meldungen zu verdächtigen Beob-
achtungen an die Kantonspolizei Bern 
via den Notrufnummern 112 oder 117. 
Die Kantonspolizei Bern bietet zudem 
kostenlose Sicherheitsberatungen an.

Mehr unter 
https://www.einbruch.police.be.ch/
de/start/einbruchschutz.html
� Text + Foto: Kantonspolizei Bern

DIVERSES
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51. Literarischer Sonntagmorgen

DAHINTER
Das Thema «Dahinter» passte perfekt 
zum Anschluss an das 50-Jahr-Jubiläum 
des literarischen Sonntagmorgens. Fol-
gende vier Bücher wurden vorgestellt: .

Ursula Frickers Roman «Gesund ge-
nug» befasst sich mit der Radikalisie-
rung in der Debatte um die gesundende 
Ernährung. Ein Gesundheitsfanatiker 
wird krank und liegt im Sterben, dies 
führt zu berührenden Begegnungen 
zwischen Tochter und Vater.
«Zur See» ist ein Roman von Dörte Han-
sen und schildert schonungslos eine 
Familiengeschichte auf einer «idylli-
schen» Touristeninsel in der Nordsee.
Der Roman «Die Diplomatin» von Lucy 
Fricke gibt Einblick in die Welt der Dip-
lomatie, nimmt Bezug zur Wirklichkeit 
und zeigt, wie schwierig es ist, sich in 
der Welt der Politik richtig zu verhalten 
und sich dabei nicht zu verlieren.
Die Novelle «Sich lichtender Nebel» 
von Christian Haller wurde vor Kur-
zem ausgezeichnet, was jedoch unter 
den Lesern kontrovers diskutiert wur-
de. Ein Buch über Quantenphysik, das 
Schaffen einer neuen Welt.
Im Anschluss offerierte der Frauen- 
verein einen Apéro vor dem Gemeinde- 
haus.
Der nächste literarische Sonntagmor-
gen findet am 28. April zum Thema 
«Grosse Gefühle» statt.
� Text + Fotos: Gitta Bellmann
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FAHNENWEIHE TURNVEREIN
Am 21. April 1974 erhielt der fünf Jahre zuvor ge-
gründete Turnverein Kehrsatz seine Vereinsfahne. 
Das wurde mit einem grossen Fest gefeiert. Zum ers-
ten Mal in der Geschichte des Dorfes gab es an die-
sem Sonntagnachmittag einen Umzug durchs Dorf, 
an welchem sich alle Dorfvereine, das Handwerk 
und Gewerbe sowie Gastvereine aus den Nachbar-
gemeinden beteiligten. Ganz Kehrsatz war auf den 
Beinen.
Auf www.chaesitzer.ch sind unter der Rubrik Fotos 
noch viele weitere Bilder zu sehen. Die Bilder stam-
men aus der Sammlung von Alfred und Elisabeth 
Marti-Mosimann. 

Haben Sie auch noch alte Bilder und Fotos, Karten oder Dokumente von Kehrsatz, die Sie gerne der Öffentlichkeit zugänglich machen und/oder 
archivieren möchten? Dann melden Sie sich doch bitte auf info@chaesitzer.ch oder 079 352 88 37. Wir publizieren die schönsten Bilder auf www.
facebook.com/kehrsatz, www.chaesitzer.ch oder im Chäsitzer.

Fahnenübergabe

Kehrsatzer Gewerbe am Umzug Ein Anlass für gross und klein

Jugend vom TV Kehrsatz TVK Mitbegründer  
Alfred Marti am Umzug
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DEZEMBER
Mi 20.	 Weihnachtsweg, Kehrsatz

Mi 27.	 Frauen-Vollmond-Treff

Fr 29.	 Senioren-Souperia, Oeki

 

JANUAR
Mo 1.	 Neujahrsapéro, Blumenhof

Do 4.	 Seniorenessen, Brunello 2

Sa 6.	 Langlaufkurs, Gantrisch

Mo 8.	 Jasstreff, Oeki

Do 11.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 12.	 Kinderkino, Oeki

So 14.	 A Halle wo’s fägt, Selhofen

So 14.	 KUW-Gottesdienst, Oeki

Mo 15.	 Usfluggruppe, Montreux Oberland 3

Mi 24.	 Seniorennachmittag, Oeki

Do 25.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Do 25.	 Frauen-Vollmond-Treff

Fr 26.	 Seniorensouperia, Oeki

Sa 27.	 Chäsitzer Jassmeisterschaft, Selhofen

So 28.	 Orgelrezital Annerös Hulliger, Oeki 1

Di 30.	 Seniorenkino, Oeki

 

FEBRUAR
Do 1.	 Seniorenessen, Brunello 2

Mo 5.	 Jasstreff, Oeki

Di 6.	 Usfluggruppe, Oberhofen 3

Mi 7.	 Seniorennachmittag, Oeki

Do 15.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 16.	 Kinderkino, Oeki

Sa 17.	 Langlaufkurs, Gantrisch

So 18.	 Schubert Kirchner, Oeki 1

So 18.	 A Halle wo’s fägt, Selhofen
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Do 22.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 23.	 Seniorensouperia, Oeki

Sa 24.	 Jodlermesse, Oeki

Sa 24.	 Frauen-Vollmond-Treff

Do 29.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

 

MÄRZ
Mo 5.	 Jasstreff, Oeki

Do 7.	 Seniorenessen, Brunello 2

So 10.	 A Halle wo’s fägt, Selhofen

 

APRIL
Do 4.	 Seniorenessen, Brunello 2

Fr 26.	 Chäsitzer Promi Unihockey Turnier, 		
	 Selhofen

Fr 26.	 Chäsitzer Sprint Champion, Selhofen

Sa 27.	 Chäsitzer Louf, Selhofen

So 28.	 Literarischer Sonntagmorgen, Blumenhof
 

1 Infos unter www.kulturkehrsatz.ch 

2 Seniorenessen: Beginn 11.30 Uhr, im Rest. Brunello, Essen inkl. 1 Getränk 
und Kaffee oder Tee Fr. 17.–; Anmeldung bei Anna Vogel, Tel. 031 961 28 75, 
bis Montag der gleichen Woche; Fahrdienst auf Anfrage.

3 Anmeldungen für die Ausflüge der „Usflugsgruppe 60 plus“ der Gemeinde 
Kehrsatz sind in der Regel bis sieben Tage vor dem Anlass an daniela.gloor@
kehrsatz.ch oder 031 960 00 14 zu richten.        


